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BASKETBALL

Jusuf Dizdarevic

Grillparzerstraße 18b

85055 Ingolstadt

FECHTEN

Sven Godau

Neptunstraße 19

85080 Gaimersheim

FUSSBALL

Robert Bechstädt

An der Breite 2

85049 Ingolstadt

HANDBALL

Robert Napast

Hanstraße 7

85057 Ingolstadt

JUDO

Mark Wettstein

Cussanusstraße 22

85049 Ingolstadt.

KARATE/KOBUDO

Siegfried Hübner

Furtwiesenstraße 3, 

85055 Ingolstadt

KINDERSPORTSCHULE

Christine Härtter

Lorenz-Schmidt-Straße 18

85055 Ingolstadt

LEICHTATHLETIK

Martin Weinberger

Krumenauer Straße 8

85049 Ingolstadt

BEACHVOLLEYBALL

Winni Werthner

Am Mühlbach 10

85055 Ingolstadt

SCHACH

Markus Pohle

Am Westerberg 24

85055 Ingolstadt

SCHÄFFLERGILDE

Reinhard Büchl

Robert-Bosch-Str. 1-5

85053 Ingolstadt

SCHANZER VOLKSBÜHNE

Armin Haller

Orffstraße 7

85092 Kösching

SKI

Klaus Schaffer

Schlegelstraße 27

85049 Ingolstadt

TENNIS

Michael Schneider

Lilienthalstraße 28

85080 Gaimersheim

TISCHTENNIS

Hans Hagn

Paul-Ehrlich-Straße 7

85049 Ingolstadt

TURNEN

Margit Schmidt

Keltenstraße 9

85053 Ingolstadt

VOLLEYBALL

Robert Cafuta

Esplanade 19

85049 Ingolstadt

HERZSPORT

Informationen über 

die Geschäftsstelle

PRÄSIDENT

Gerhard Bonschab

Albrecht-Dürer-Straße 8b

85053 Ingolstadt

VIZEPRÄSIDENTIN

Klothilde Schmöller

Tassilostraße 12

85053 Ingolstadt

VIZEPRÄSIDENT

Manfred Schlierf

Unterfeldstraße 11

85051 Ingolstadt

VIZEPRÄSIDENT

Siegfried Hofweber

Mozartstraße 25

85098 Großmehring

EHRENPRÄSIDENT

Sepp Mißlbeck

Hebbelstraße 65

85055 Ingolstadt

ÄLTESTENRATVORS.

Gustav Derbsch

Schlüterstr. 50

85057 Ingolstadt

VERANSTALTUNGEN

Franz Hiermeier

Albrecht-Dürer-Straße 22a

85098 Großmehring
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Geburtstage
1

90 JAHRE

Hilde Spreng

85 JAHRE

Alfred Hagn
Hermann Kolb

80 JAHRE

Edmund Mansfeld
Anne Mayrshofer
Hans Pozzo
Reinhard Schmachtl

75 JAHRE

Brigitte Betz
Sieglinde Blohm
Ramadan Cerkini
Frieda Götz
Walter Iberle
Hermann Margeth
Rudolf Messmann
Karl Meyer
Wolfgang Riemer
Manfred Sprenger
Ingeborg Thanner

70 JAHRE

Pauline Fleischmann
Günter Götz
Albert Holder
Martha Neff
Anton Pertl
Kloty Schmöller
Michael Szekely

60 JAHRE

Manfred Geier
Monika Kaluza
Herbert Keller
Barbara Lubich
Michaela Ludwig
Andreas Reichhart
Helmut Schiml
Albert Treffer
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Immobilien
Anlageberatung
Tel. 0 84 07/93 02 23
www.immobilien-hofweber.de

Ihr kompetenter Partner
- für Kauf, Verkauf, Vermietung 

von Immobilien
- Umfassende Beratung für

Geldanlagen
- Altersvorsorge
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50 JAHRE

Aurelia Hill
Ilona Hofmann
Felix Huch
Albert Lang
Simon-Philipp Markic` 

Wir gratulieren zum Geburtstag

Mehr als ein Verein

80.Geburtstag  

EDI MANSFELD
Die Glückwünsche überbrachte Präsident Gerhard Bonschab 

und Vizepräsidentin Kloty Schmöller

60.Geburtstag  

ROBERT BECHSTÄDT
Die Vizepräsidenten Sigi Hofweber und Manfred Schlierf überbrachten

vom Präsidium die herzlichsten Glückwünsche zum 60.Geburtstag.

70.Geburtstag  

KLOTY SCHMÖLLER
„Seitenwechsel“ – Diesmal war Vizepräsidentin Kloty Schmöller die 

Geehrte. Präsident Gerhard Bonschab und Vize Sigi Hofweber gratulierten.

85.Geburtstag  

HERMANN KOLB
Vom Präsidium gratulierte Sigi Hofweber und Kloty Schmöller 

sowie Udo Ellermann ehemaliger Abteilungsleiter Tennis

Auch im Sportverein wird man älter, 
aber der Sport im Verein hält jung.
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Aba heit is koid –
2019 wieder Schäfflertanz

Ingolstädter Schäfflergilde geht schon jetzt 
in die Vorbereitung

Die Entstehungslegende des Schäfflertanzes geht auf
die große Pest in München im Jahre 1517 zurück. 
Seit 1760 finden die Tanzkampagnen im siebenjährigen
Turnus statt. In Ingolstadt wird diese Tradition seit weit
über 100 Jahren von der Schäfflergilde des MTV 1881
Ingolstadt gepflegt und am Leben erhalten. 

Turnusgemäß ist 2019 wieder Schäfflerjahr, deshalb laufen in der

Schäfflergilde die ersten Vorbereitungen für die Kampagne. Reiner

Büchl vom gleichnamigen Entsorgungs-

betrieb, der Leiter der Schäfflergilde hat

seine Mannschaft schon um sich gesam-

melt: „Wir rechnen während der Fa-

schingszeit mit 120 bis 140 Auftritten an

den Wochenenden. Das will wohl vorbe-

reitet und organsiert sein. Immerhin gilt

es mit Schäfflern, Kasperl, Betreuern und

Musikanten über 60 Leute zusammenzu-

bringen und entsprechend ein zusetzen“.

„Die Vorstandscrew hat ihren Sitzungszy-

klus schon seit Monaten verkürzt, vor we-

nigen Wochen hat auch eine erste Mann-

schaftsbesprechung stattgefunden. Die

Stimmung ist gut und alle freuen sich schon auf den Einsatz in einem

knappen Jahr“, fasst Büchl zusammen.

Die MTV-Schäffler stehen bei den Ingolstädtern hoch im Kurs:

„Bei unseren Auftritten erfahren wir großen Zuspruch von den Bür-

gern, viele begeisterte Zuschauer sieht man immer wieder“, erläutert

Thomas Deiser, Büchls Stellvertreter in der Gilde. „Ich bin als Tänzer

schon fast 30 Jahre dabei, viele Jahre davon auch im Vorstand. Es

macht großen Spaß, sich für diese Gruppe vom 5-jährigen Minisch-

äffler über halbwüchsige Kasperl bis hin zum Funktionär im Ren-

tenalter zu engagieren“, ergänzt Deiser. Die typische „Schäffleruni-

form“, schwarze Hose, brauner Schurz, rote Jacke, grüner Hut, wird

immer gut in Schuss gehalten. Wurden in der letzten Saison die Ja-

cken erneuert, so treten die Schäffler diesmal mit 40 nagelneuen

Hüten an, gefertigt von der „Behüterin“ aus Neuburg. Heutzutage

ist es gar nicht so einfach jemanden zu

finden, der das noch beherrscht.

Der traditionelle Ingolstädter Schäffler-

tanz dauert 20 bis 25 Minuten und wird

in der Regel von Firmen und Institutionen

zur Unterhaltung ihrer Kunden oder Klien-

ten gebucht. Für Planung und Koordina-

tion ist Hans Hagn, der stellvertretende

Gildeleiter zuständig. Aus Erfahrung weiss

er: “Nicht nur Firmen, sondern auch Pri-

vatleute oder Familien leisten sich die

Schäffler für ein Familienfest oder einfach

um Opa und Oma eine Freude zu ma-

chen. Der Auftritt kostet 275.- Euro. Für

Buchungsanfragen können Sie mich jederzeit telefonisch erreichen

unter 0162-9837138 oder per Mail an 

hans.hagn@schaefflertanz-in.de“.

Leiter der Gilde: Reiner Büchl, 

Telefon: 0172-8001771, reiner.buechl@buechl.de
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Der MTV trauert um Egon Wittmann

Der MTV trauert um 
Manfred Sprenger

Mit großer Betroffenheit haben wir vom plötzlichen Tod von Manfred
Sprenger erfahren. Mit ihm verlieren wir einen allseits geschätzten
sehr engagierten und liebnswürdigen Sportsfreund. Er war jahr-
zehntelang ein Garant beim Einsatz bei den verschiedenen Leicht-
athletikveranstaltungen, auch in der Fußballjuendleitung war sein
Mitwirken und seine Kompetenz sehr geschätzt.

Wir werden ihm in ewigerr Erinnerung verbunden sein.

Manche von uns sind mit ihm einige Schritte
gegangen, andere fast den gesamten Le-
bensweg. Gemeinsam haben wir viele Erin-
nerungen und können sehr viel erzählen. Ge-
rade in den letzten Tagen sind viele dieser
Erinnerungen wieder wach geworden.

Egons sportliche Wiege stand am 1. Juli
1951 bei den MTV Schwimmern, hier gab es
ein Trio, die unzertrennlichen, Silvester Lech-
ner, Erich Fries und Egon, alle drei wurden
beste Freunde fürs ganze Leben. Ein beson-
deres Erlebnis aus dieser Zeit war die Reise
junger MTV-Sportler 1958 nach Korsika. 

In den Jahren 1956, 1963 und 1970 im 7
Jahres Rhythmus war Egon aktiver Tänzer der
Ingolstädter Schäffler. Der Schäfflertanz gehört
seit 1902 zum Ingolstädter Kulturgut. Wie in
München, so auch in Ingolstadt, vermitteln die
Schäffler den Bürgern Lebensfreude mit ihrem
Brauchtumstanz begleitet von fröhlicher Musik. 

Nach Auflösung der Schwimmabteilung
kamen Egon und seine Freunde zum Hand-
ball. Hier habe ich Egon ab 1970 kennen und
schätzen gelernt.

1971 wurde die neue Heimat für den MTV
Ingolstadt, die Bezirkssportanlage Mitte, ein-
geweiht. Alle Abteilungen warben für ihren

Sport. Wir, die Handballer, hatten durch
Egons Vermittlung den absoluten Star bei
uns: Franz Beckenbauer. Er führte den ersten
Anwurf unter dem Jubel vieler Zuschauer auf
der neuen Anlage aus.

1975 bestritt Egon sein Abschiedsspiel. Wir
folgten einer Einladung der Badener Handball-

abteilung nach Wien. Eine große Ehre wurde
uns zuteil: Wir durften unser Spiel in der Wiener
Stadthalle, der bedeutendsten Veranstaltungs-
arena Österreichs, durchführen. Ein besonde-
res Erlebnis für uns und ein Nachhaltiges für
Egon. Er war der Siegtorschütze zum 13:12
mit einem gewaltigen Sprungwurf.

Auch nach seinem beruflich bedingten
Umzug nach München, blieb Egon den Lila-
Weißen, seinem MTV, treu. Es gab regelmä-
ßige Treffen mit seinen alten Freunden, privat,
im Moosgarten oder bei Theateraufführungen
im MTV. Es waren immer schöne Begegnun-
gen, bei denen wir uns austauschen konnten
und gern in Erinnerungen an unsere jungen
Jahre geschwelgt haben.

„Wir trauern um einen liebevollen Men-
schen. Egon, Du warst ein wundervoller
Mensch und uns ein guter Freund, wir werden
Dich und Dein unverwechselbares Lächeln
nie vergessen.“

Unsere Gedanken sind bei seiner Frau
und seiner Familie.

Handballabteilung u. Schäfflergilde

Udo Ellermann

Datenschutzerklärung
Liebe Mitglieder,

der MTV 1881 Ingolstadt e.V. passt seine Datenschutzerklärung den

neuen Standards des europäischen Datenschutzrechts, die EU-Daten-

schutzgrundverordnung (DSGVO) vom 25.05.2018 an. Ziel der Daten-

schutzgrundverordnung ist in erster Linie die Stärkung Ihrer Rechte. Das

bedeutet u.a., dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten

einem erhöhten Schutz unterliegt. Weiterhin wird Ihnen durch die Rege-

lungen der DSGVO eine erhöhte Transparenz in der Verarbeitung Ihrer

personenbezogenen Daten gewährt. 

Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an die jeweiligen Sportfach-

verbände und den Bayerischen Landes-Sportverband e.V. (BLSV) findet

nur im Rahmen der in den Satzngen der Fachverbände bzw. des BLSV

festgelegten Zwecke statt. Diese Datenübermittlungen sind notwendig

zum Zweck der Mitgliederverwaltung, zum Zweck der Organisation ei-

nes- Spiel- bzw Wettkampfbetriebes und zum Zweck der Erwerbung von

öffentlichen Fördermitteln. Eine Datenübermittlung an Dritte, außerhalb

der Fachverbände und des BLSV, findet nicht statt. Eine Datennutzung

für Werbezwecke findeet ebenfalls nicht statt.

Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die personenbezogenen Daten

gelöscht, soweit sie nicht entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben

aufbewahrt werden müssen. 

Ausführliche Informationen erhalten Sie über unsere Geschäftsstelle.

MTV-Präsidium

2018
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Am Samstag, dem 9. Juni 2018 präsentierten sich 
zahlreiche Abteilungen vom MTV Ingolstadt auf dem
Gelände der Bezirkssportanlage Mitte. Unter dem
Motto „Spaß mit Sport“ konnten Besucher, Familien
und die Sportler selbst einen umfangreichen Einblick
in unterschiedliche Sportarten bekommen. 

Neben Vorführungen boten die Abteilungen auch unterschiedlichste

Stationen zum Mitmachen an. Auf dem Kunstrasenplatz präsentierten

sich Fußball, KiSS, Schach, Volleyball, Judo, Karate und Tai Chi.

Neben Torwandschießen, Luftballons, Schachbretter in groß und

klein, neben Zielpritschen sowie einem Kampfring, gab es auch Fuß-

ballspiele im Stadion zu verfolgen. Auch die Leichtathleten nutzten

das Hauptfeld, vor allem die Laufbahn für kurze Sprints.

Mehr als ein Verein
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MTV-Familientag
In den Hallen gab es Möglichkeiten für ein Tischtennismatch, Turn-

übungen, Handballwerfen mit Geschwindigkeitsmessung und Ziel-

scheibentreffen mit Florett und Degen beim Fechten.

Auch unsere Gaststätte „MATEO´S“ war zahlreich besucht, in der

auch die Schanzer Volksbühne mit einem Glücksrad vertreten war.

Zum Glück spielte auch das Wetter für uns mit und ermöglichte

einen schönen Tag.

Lobenswert ist das Engagement der teilnehmenden Abteilungen,

sowohl das Auf- als auch das Abbauen der Stationen lief reibungslos.

Danke an alle Helfer vor Ort und das Orgateam für die Arbeit im 

voraus.

Der reibungslose Ablauf und das positive Feedback zeigen, der Fa-

milientag war eine gelungene Veranstaltung für den MTV Ingolstadt.

Stefan Koppenhofer



Ehrungen erfolgreicher Sportler 
am 13. Juni 2018

Delegiertenversammlung
Mehr als ein Verein1
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Erstes Ranglistenturnier der Florett Fechter
Teilnehmer: Raffael Leiger

Am Samstag, dem 13. Januar 2018
fand das erste Ranglistenturnier der
Florett Fechter in Fürth statt.

Raffael Leiger startete in der B-Jugend Jahr-

gang 2004 neben 11 weiteren Fechtern aus

Süddeutschland. Nach einer durchwachsenen

Vorrunde überzeugte er umso mehr im KO.

Im Viertelfinale besiegte er Simon Altenrieder

(MTV München).  Endstation war im Halbfinale

nach dem knappen Sudden Death gegen

Klostermann Max (KTF München). Somit fuhr

Leiger mit der ersten Bronze Medaille für den

MTV Ingolstadt Fechten heim.

Mehr als ein Verein
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Dirk Marko und
Walter Singer 
starteten für den
MTV bei den 
Meisterschaften
am 4. März 2018.

Im Degen beendete Dirk nach solider Vorrunde das Degen Turnier

Ak 40 mit den 12. Platz.

Sein Kollege Singer ging gleich doppelt mit dem Degen und

Säbel an den Start. Er erreichte in der Ak 70 Degen Platz 19.

Fotios Katsilieris und Stefan Koppenhofer waren als Obmänner mit

dabei.

Sie-und-Er-Turnier 
in Gröbenzell

Teilnehmer: Stefan Koppenhofer

Stefan siegte zusammen mit Kerstin Münz (Füssen) mit 21 von

22 möglichen Siegen. Eine starke Leistung bereits zum Jahres-

auftakt.

Bairische Senioren 
Meisterschaften München 

Teilnehmer Herren Degen: 
Cedric Arzul, Fotios Katsilieris,
Stefan Koppenhofer

Beim Meider-Vielwerth-Turnier am 28. Ja-

nuar 2018 verlief die Vorrunde für alle MTV-

ler durchwachsen. Für Cedric Arzul endete

das Turnier bereits mit der Vorrunde, er

musste sich mit einem Sieg begnügen. 

Fotios Katsilieris überstand die Vorrunde

sowie das 64. KO. In der Runde der besten

32 war dann aber mit 7:15 gegen den spä-

teren Drittplatzierten De Sepibus Severin Zü-

rich Endstation. 

Nur  Stefan Koppenhofer schaffte es bis

ins Achtelfinale. Er zeigte Sportsgeist und

nahm dort den regelwidrigen Siegtreffer zu-

rück. Die nächste Aktion konnte Stefan ge-

gen Harald Rusch (MTV München) nicht nut-

zen und er schied knapp mit 12:13 aus. 

Am Ende belegten die Fechter die Plätze

42, 26 und 16.

Die Degen Neulinge beobachteten die Ge-

fechte aufmerksam, um sich Aktionen abzu-

schauen und von den Profis zu lernen. Wir

sind gespannt, was sie in München auf die

Bahn zaubern werden.

Meider-Vielwerth-Turnier in Ingolstadt 



Teilnehmer Damen Degen: 
Veronika Heindle, Gwen Ress 
Herren Degen: 
Kevin Nieporte, Aljosha Ledwa,
Carlos Albir Muniesa

Die inzwischen im Degen erfahrenen Fech-

terinnen Veronika und Gwen wurden nach

einem starken Auftreten beim Paul-Aust-Tur-

nier in München am 10.Februar 2018 mit den

Plätzen 2 und 4 belohnt.

Carlos, Aljoscha und Kevin starteten bei

den Herren nach der bestandenen Turnier-

reifeprüfung in ihr erstes Turnier. Nach ins-

gesamt 20 Gefechten auf 5 Treffern belegten

sie Platz 16, 15 und 12.

Nach diesem Marathon Turnier wissen

alle, was gut gelaufen ist und woran sie nach

der Faschingspause noch arbeiten müssen.

Paul-Aust-Turnier

Mehr als ein Verein
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Bayerische Degen Meisterschaften – 
Oberammergau 17./18. März

Teilnehmer: Gwen Ress, Veronika
Heinle, Leandro Schiechel, 
Fotios Katsilieris, Stefan Koppen-
hofer, Dirk Marko

Bei den Damen Degen A-Jugendlichen star-

teten Veronika und Gwen für uns.

Die Vorrunde lief für Veronika sehr durch-

wachsen, konnte sich aber mit einer Punkt-

landung noch für das KO qualifizieren. Im

Achtelfinale konnten beide über sich heraus-

wachsen, verpassten aber leider den Einzug

in die Finalrunden.

Zuvor waren unsere Herren Aktive am

Start und mussten sich unter 43 Fechtern

beweisen.

Für Leandro war es das erste Degen Ak-

tiven Ranglistenturnier. Er konnte sich trotz-

dem gut zur Schau stellen und überraschte

vor allem mit Fußtreffern seine Gegner.

Auch unser Fechter Fotios beeindruckte mit

präzisen Fußtreffern, die er insbesondere im

32. KO nutzte.

Stefan blieb routiniert, bis er das Derby ge-

gen Baedecker im Achtelfinale verlor.

Besonders stolz sind wir auf die erfolgrei-

che Fechtleistung von Dirk Marko. Nach ei-

ner starken Vorrunde und souveränen KO-

Gefechten schaffte er es bis in Viertelfinale,

wo er knapp verlor. Wir gratulieren Dirk zu

seinem bisher größten Erfolg Platz 8, des

weiteren wurde Stefan 15., Fotios 29. Lean-

dro 37, sowie im Damen Degen Gwen 10.

und Veronika 16.

Vielen Dank geht auch an Sven für seine

beispiellose Unterstützung als Obmann und

Trainer. 



Ortenburger Fassl am 6. Mai 2018
Teilnehmer: Veronika Heinle, Gwen Ress, Aljosha
Ledwa, Christian Heider, Carlos Albir Muniesa

Veronika und Gwen steigerten sich im Vergleich zum letzen Jahr

deutlich und erreichten das Viertelfinale spielerisch. Beide belohnten

sich mit den Plätzen 7 und 6. Nächste Saison geht’s in die Final-

runden! Die Herren mit dem Degen fochten eine Marathonrunde mit

mehr als 2 Dutzend Gegnern. Unsere Fechter Christian, Charlos

und Aljoscha beendeten das Turnier als 25. 23. und 10.

Das Fassl holte sich Martin Pichlmeier (Gröbenzell)

Mehr als ein Verein
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Teilnehmer: Stefan Koppenhofer

Nach einer durchwachsenen Vorrunde mit nur 2 Siegen steigerte

sich Stefan gewaltig in den nachfolgenden KO-Gefechten.

Sensationell ist der 15:14 Sieg gegen den Vorrundenspitzenreiter

Hoch (Tauberbischofsheim) nach 12:14 Rückstand. Zuvor hatte er

bereits Hans Bastian TG Rohrbach mit 15:10 besiegt. Im 32-KO

unterlag Stefan dann leider Deißler Niklas vom Heidenheimer SB

knapp mit 15:13. Stefan erreichte den 31. Platz der besten Deut-

schen Jugendfechter und damit sein bestes Ergebnis bei einer DM.

Wir gratulieren ihm zu diesem sehr beachtenswerten Erfolg!

Deutsche Junioren Meisterschaft Degen am 16. Juni 2018 

Am 13./14. Juli fand in Halle (Saale)
die XV. UIPM Masters Weltmeister-
schaften im Modernen Fünfkampf
mit mehr als 130 Teilnehmern aus
26 Nationen statt. 

Dirk Marko vom MTV Ingolstadt hat dort erst-

mals mit den Fünfkämpfern des SV Wangen

teilgenommen und ist im Tetrathlon (100m

Schwimmen Freistil, Degenfechten und ein

Kombinationswettkampf aus 2400m Laufen

und 3 Runden Pistolenschießen ähnlich dem

Biathlon) angetreten, um sich mit den welt-

besten Gegnern seiner Altersklasse (M40+)

zu messen.

In seinem ersten internationalen Wett-

kampf erkämpfte er dabei nicht nur den 

3. Platz im Einzel in einem starken Teilneh-

merfeld, sondern gewann darüber hinaus

gemeinsam mit Gregor Olejarz vom SV

Wangen, Malte Grosse vom Post SV Nürn-

berg und Olaf Ziebell vom ETV Hamburg

Bronze als Teil des Teams Deutschland

über die Altersklassen 30+, 40+ und 50+

hinweg.

In einer intensiven Vorbereitungsphase

konnte Dirk sich dabei sowohl im Laufen und

Schwimmen nochmals steigern und Routine

im Schießen mit der Laserpistole aufbauen.

Und es gibt immer noch Potential, was ge-

spannt in die Zukunft blicken lässt.

Weitere Medaillen des SV Wangen:

Gold Einzel Tetrathlon W40+: 

Ida Kameniscakova

Silber Staffel Mixed Tetrathlon MIX30+: 

Gregor Olejarz und Ida Kameniscakova

Silber Staffel Herren Tetrathlon M30+: 

Gregor Olejarz 

(mit Malte Grosse, Post SV Nürnberg)

Bronze Team Damen Fünfkampf W30+: 

Nicola Heckeberg

Als weiterer bayerischer Teilnehmer:

Bronze Einzel Herren Fünfkampf M30+: 

Matthias Bergner, Post SV Nürnberg

Doppel-Bronze für MTV-Fechter Dirk Marko
Masters Weltmeisterschaft im Modernen Fünfkampf
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Konsolidierung ja, Erwartungen teilweise erfüllt
Erste und Damen leicht verbessert – Reserve

Neuaufbau nach Totalabsturz hieß die
Schlagzeile in der Ausgabe der Ver-
einszeitung vor Weihnachten 2017.

Hatte die erste Herrenmannschaft bis zur Win-

terpause in 16 Spielen bei einem Torverhältnis

von 30 : 36 Toren 22 Punkte gesammelt so

waren es in den 10 Spielen in 2018 17 Punkte

bei einem leicht positiven Torverhältnis von

17:15 Toren. Trotz des leichten Aufwärtstrends

stand am Ende Platz 6 wie zur Vorrunde zu

Buche. Der Punkteschnitt verbesserte sich

von1,375 Punkte vor der Winterpause auf 1,7

Punkte in 2018. Auch die Zahl der Gegentore

nahm erfreulicherweise von 2,25 Gegentoren

pro Spiel in 2018 auf 1,5 Gegentore ab. Al-

lerdings muss man hier berücksichtigen, dass

die Mannschaft 23 ihrer 36 Gegentore vor der

Winterpause in drei Packungen bei Auswärts-

spielen bekam, während in den anderen 13

Spielen vor der Winterpause lediglich im

Schnitt ein Gegentor stand.

Allerdings ließ 2018 die Treffsicherheit et-

was nach. Lag der Toredurchschnitt vor der

Winterpause noch bei 1,875 Toren pro Spiel,

so waren es 2018 lediglich 1,5 Tore im Schnitt.

Nach einer durchaus gelungenen Winter-

vorbereitung landeten die Lilaweißen mit 3 :

2 am Karsamstag in Karlshuld mit ihrem Neu-

zugang vom FC Grün Weiss Gökhan Calik

gleich den ersten Dreier. Es folgten ein etwas

mageres 1 : 0 gegen TSV Gaimersheim. Beim

1 : 1 gegen die DJK, bei der man in der Vor-

runde noch verloren hatte, hatten sich die

Jungs von Andi Tausch doch etwas mehr aus-

gerechnet. Als der Abteilungsleiter dann zur

OP ins Krankenhaus einpassieren musste,

setzte es mit 1 : 4 dann bei der hoch gerüs-

teten SpVgg Hofstetten nach einem 

7 Punkte Start die erste Niederlage nach der

Winterpause. Es folgte ein dürftiges 1 : 1 ge-

gen den späteren Absteiger SC Irgertsheim.

Nach einem 3 : 0 Erfolg gegen den TSV Etting

wurde in Nassenfels mit 1 : 2 erneut verloren.

Beim VfB Friedrichshofen waren zur zweiten

Halbzeit aufgrund zahlreicher Verletzungen

nicht mehr genügend Leute auf dem Platz,

sodass das Spiel in der zweiten Halbzeit ab-

gebrochen werden musste und mit 2 : 0 für

den VfB Friedrichshofen gewertet wurde. 

Lediglich vier Punkte aus vier Spielen konnten

die Lilaweißen in Abwesenheit des Abtei-

lungsleiters holen. Die beiden letzten Spiele

wurden mit 4 : 3 in Hitzhofen und mit 2 : 0 ge-

gen den FC Böhmfeld gewonnen. Der Sieg

gegen Böhmfeld war der erste und einzige

gegen eine der fünf über dem MTV stehen-

den Mannschaften. Das zu Null in dem wohl

besten Saisonspiel war um so wertvoller, da

man beim Hinspiel in Böhmfeld noch mit 

0 : 8 untergegangen ist. Bis auf einen Punkt

konnten die MTV-ler auf die vor Ihnen auf

Platz 5 liegenden Böhmfelder heranrücken.

www.kessel.de

Landen Sie bei uns 
Ihren Volltreffer.

Bewerben Sie sich jetzt!



Die Konsolidierung der ersten Mannschaft
nach der Katastrophensaison 2016/2017 ist
gelungen und zahlreiche Neuzugänge lassen
die Mannschaft hoffnungsfroh in die Saison
2018/2019 blicken.

„28 Punkte und 31 : 22 Tore. Platz vier. Bei
einem Sieg im Nachholspiel in Wettstetten
könnte man bis auf zwei Punkte an die Auf-
stiegsplätze heranrücken.“ So hieß es vor
Weihnachten mit Blick auf die Reserve. Der
Aufstieg schien noch in Reichweite.

Doch es kam anders. Das Nachholspiel in
Wettstetten ging nach einer 2 : 0 Halbzeit-füh-
rung noch enttäuschend 2 : 2 aus. Von Wech-
selfehlern des neuen Trainers Thomas Koller
war die Rede. Nach zwei kampflos gewon-
nen Spielen zu Hause in Gelbelsee und in
Dolling sah der Start mit 10 Punkten ins neue
Jahr verheißungsvoll aus. Beim 1 : 2 beim FC
Grün Weiss setzte es dann die erste Nieder-
lage. Es folgte ein 2 : 1 gegen die Reserve
des SC Irgertsheim, bevor dann in Nassen-
fels erneut mit 1 : 2 verloren wurde. Einem
1 : 1 beim direkten Konkurrenten ST Kraiberg
folgte dann eine 1 : 2 Heimniederlage gegen
den Aufsteiger TSV Lenting. Auch das
nächste Spiel beim TV 3 wurde mit 1 : 2 ver-
loren. Erst im letzten Spiel konnte der FC
Böhmfeld mit 2 : 1 bezwungen werden. Ins-
gesamt ist zu sagen, dass die Mannschaft
hinter den Erwartungen, welche zur Winter-
pause noch da waren zurückblieben. Vor al-
lem gegen direkte Konkurrenten wurden
wichtige Punkte verschenkt. Die Mannschaft
hätte das Potential gehabt aufzusteigen, je-
doch Trainer Thomas Koller konnte nicht das
Feuer in der Mannschaft entfachen, das vor
der Winterpause noch unter dem Duo Wald,
Eiling vorhanden war. So war es nur logisch,
dass zur neuen Saison die Reserve Yasin
Sinoglu als Trainer anvertraut wird.

Die Vorrunde verlief mit 9 Punkten aus 
8 Spielen und 11 : 22 Toren für das neu for-
mierte Damen-Team des MTV unter ihrem
Trainergespann Karin Jäger und Ralf Rachl
doch etwas enttäuschend. Es konnte also
2018 nur besser werden und das wurde es,
auch wenn am Ende nur Rang 7 zu Buche
stand. Doch die Leistung zeigte eindeutig
nach oben. Beim 1 : 1 zum Auftakt gegen
Moosinning war die Leistung ansprechend,
doch wegen der Abschlussschwäche konn-
ten sich die MTV Mädels nicht belohnen.
Das gleiche Lied war es beim 1 : 1 gegen
die SpVgg Attenkirchen. Einem torlosen 0 :
0 in Eching folgte mit 4 : 2 der erste Dreier
in Kirchasch. Wegen der mangelnden Chan-
cenverwertung reichte es dann gegen den

FC Langengeisling lediglich zu einem 2 : 2
Unentschieden. Das gleiche Ergebnis wurde
beim FC Sportfreunde Schwaig eingefahren,
bevor sich die MTV Damen mit einem 7 : 0
Kantersieg am vorletzten Spieltag gegen den
SV Wettstetten den Abschlussschwächefrust
von der Seele schossen. Ungeschlagen im
Jahr 2018 ging es zum Saisonfinale zum FC
Steinsdorf. Mit einem Sieg wäre noch Platz
6 in der Abschlusstabelle möglich gewesen.
Doch leider verschliefen die lilaweißen Da-
men die erste Halbzeit komplett und lagen
aussichtslos zur Pause mit 0 : 4 hinten. Trotz
eines aufopferungsvollen Kampfes reichte
es in Durchgang zwei lediglich zu einem 2 : 4

gegen die Steinsdorferinnen und Platz 7 in
der Abschlusstabelle. Insgesamt zeigte der
Trend in der zweiten Saisonhälfte nach oben
gibt berechtigte Hoffnung für die neue Sai-
son.

Für die Saison 2018/2019 ist eine Basis
gelegt worden, auf der sich aufbauen lässt.
Die A-Klasse 2 wird in der kommenden Sai-
son sicherlich stärker sein, so dass man von
Spiel zu Spiel schauen muss. Mit neuem
Trainer wird die Reserve alles daran setzen
die Enttäuschung der Rückrunde 2018 aus-
zumerzen. Die Damen haben sicher wert-
volle Erfahrungen gemacht und könnten viel-
leicht die positivste Überraschung werden.
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www.sw-i.de

Die Unterstützung dafür liefern wir.
Als regionaler Energieversorger haben wir ein Herz für unsere Heimat. 
Darum engagieren wir uns für alles, was den Ingolstädtern wichtig ist. 
Ob im Spitzen- oder Breitensport, auf dem Bolzplatz oder in der Saturn-
Arena. Mit unserem Engagement unterstützen wir vor allem die Nach-
wuchsarbeit der Vereine. Für eine Region voller Energie: SWI.



Der MTV Ingolstadt nahm erfolgreich mit vier Jugend-
Teams an der Meisterschafts-Rückrunde teil. 
Ab Ende August trainieren nun zusätzlich das neue 
D-Mädchen-Team und eine neue C-U15-Jugend.
In der vergangenen Meisterschafts-Rückrunde 2018
platzierten sich die Jugend-Teams des MTV Ingolstadt
erfolgreich in den oberen Tabellenhälften. 

Die D1 erkämpfte sich in der Kreisklasse einen Platz in der Mitte,

sodass wir auch in der neuen Saison 18/19 mit dem starken Jahr-

gang 2006 den Aufstieg in die Kreisliga anstreben können.

Auch die D2 konnte in der Gruppe Ingolstadt überzeugen, nachdem

sie in der Hinrunde nur ein Spiel verloren hat.

Eine gute Leistung von beiden Teams und der Trainergruppe um

Christian Auer und Hamit Bal, die zeitweise die Klassen wechselten,

um die besten Platzierungen zu erhalten.

Die E-Jugend mit Trainer Viktor Gross erspielte sich den guten 4. Platz

und das F-Team (Trainer: Michael Stadik) schlug sich ebenfalls wacker

an die Spitze.

Dazu hatten wir Bambini-Gruppen mit SpielerInnen bis sieben Jahren,

mit besonders viel Spaß beim Kicken hatten.

Herzlichen Glückwunsch!

Während der Nachsaison gab es für alle Teams Turniersiege, sodass

nun alle gut in die Sommerpause gehen können!

Ende August nehmen zwei weitere Teams auf unserer Anlage in der

Stadtmitte das Training auf: 

Ein neues D-Mädchen-Team und eine neue C-U15-Jugend!

Die Mädchen trainieren unter Franziska Ihrler und Vanny Plank 

Montag/Mittwoch ab 17.15 Uhr,

U15/C mit Hamit Bal Dienstag/Donnerstag 17.00 Uhr,

U13/D KK mit Eduard Schwarz und Paul Brandt Dienstag/Donners-

tag 17.00 Uhr,

U11/E1 mit Viktor Gross Montag/Mittwoch 17.00 Uhr,

U10/E2 mit Michael Stadik Dienstag/Donnerstag 17.00 Uhr,

U09/F mit Uwe Gottschick Dienstag/Donnerstag 17.00 Uhr und 

die Bambini-Gruppen am Freitag ab 16.00 mit Nils Presser, Karl 

Ettinger und Klaus Fastenmeier.

Alle Teams suchen noch motivierte neue SpielerInnen und auch Er-

gänzungen in der Trainer-Gruppe (besonders D- und Bambini).

Trikot- und Anzug-Sponsoren sind herzlich willkommen, da wir gerne

unsere Teams mit einheitlicher Ausrüstung ausstatten würden.

Genaue Termine und Möglichkeiten für ein Schnupper-Training er-

halten Sie per Mail an Fussball-Jugend@MTV-IN.de von Jugend-

leiter Georg Pegelhoff.

Aktuelle Trainings- und Spielpläne sind per Internet abrufbar:

http://www.mtv-in.de/fussball/termine/

Wir hatten einige Trainingstermine des bayerischen Fußball-Ver-

bands in unserem Stadion und planen wieder einen Tag mit dem DFB-

Mobil zur Jugend-Trainerausbildung am Mittwoch 26. September

2018 um 18.00 Uhr, an dem alle interessierten Ingolstädter Trainer,

Betreuer und Eltern teilnehmen können.

Ab Januar 2019 planen wir wieder einen dezentralen Lehrgang zum

C-BFV-Trainerschein (UEFA Grassrouts) auf unserer Anlage mit

den theoretischen Stunden in der MTV-Gaststätte Mateo’s. 

Da der BFV seine Gebühren stark erhöhte, kostet die Ausbildung,

die auch einen Schiedsrichterkurs umfasst, für MTV-Fußball-Mit-

glieder ca. 450 Euro und Nicht-Mitglieder ca. 550 Euro. 

Für den Kurs kann gerne Werbung gemacht werden, da er erst ab

15 TeilnehmerInnen durchgeführt werden kann.

Infos unter:

http://www.bfv.de/cms/docs/BFV_on_Tour_Konzept.pdf

und 

http://www.bfv.de/cms/docs/Schiedsrichter_Neulingskurs.pdf
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Erfolgreicher Jugend-Fußball des MTV
Bilanz zur Rückrunde 2017/18

Fußball beim MTV-Familientag

MTVler und Schanzi beim Familientag 2018



Katharina Schaffer und Thomas Koch 
MTV Ski-Vereinsmeister

Bei sehr guten Schneeverhältnissen
und optimaler Kurssetzung wurde
am 20.01.2018 die MTV Ski-Vereins-
meisterschaft im Heutal/Unken
durchgeführt. 

Alle Teilnehmer durften den Parcours zwei-

mal durchfahren, wobei für die Klassensieger

die jeweils schnellste Zeit gewertet wurde.

Zur Ermittlung der Vereinsmeister (Damen

und Herren) wurden die beiden gewerteten

Zeiten zu einer Gesamtzeit addiert. Bei den

Frauen wurde Katharina Schaffer mit einer

Gesamtzeit von 2:02,57 Minuten Vereins-

meisterin. Bei den Herren setzte sich Tho-

mas Koch mit einer Gesamtzeit von 1:46,25

Minuten gegenüber seinem Kontrahenten,

Franz Schmid, mit 1:49,26 Minuten durch.

Mehr als ein Verein
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Katharina Schaffer und Franz Schmid 
haben die 55. Ski-Stadtmeisterschaft gewonnen

Die beiden Sportler vom MTV 
setzten sich im österreichischen
Heutal souverän vor der Konkurrenz
durch. 

Katharina Schaffer gewann den Riesensla-

lom in 1:12,44 Minuten vor Katharina Zech

vom TV und Marina Kracklauer vom MTV.

Bei den Herren setzte sich Franz Schmid

gegen Thomas Koch (beide MTV) und Bernd

Neumann (ESV) durch.

D I E  G E W I N N E R

U6 w (kurze Strecke): 

1. Leidl Victoria                           1:29,08 

U 8w: 

1. Leidl Julia                                1:35,22 

U 8m: 

1. Zwick Julian                             1:37,31 

U 10m: 

1. Münzhuber Jakob                    1:30,22

2. Koch Maximilian                      1:42,80 

U 12w: 

1. Koch Isabel                               1:26,14 

U 12m: 

1. Diethfurth Florian                     1:26,47 

U 14w: 

1. Härtter Laurina                         1:10,45 

2. Diethfurth Patricia                    1:29,90 

Damen 41: 

1. Leidl Andrea                             1:01,26 

2. Härtter Christine                      1:02,66

3. Münzhuber Tina                       1:06,92 

Damen 22: 

1. Schaffer Katharina                  1:00,22 

2. Kraklauer Marina; 

Herren 51: 

1. Schaffer Klaus                         1:00,02 

Herren 41: 

1. Koch Thomas                             53,09 

Herren 31: 

1. Leidl Jürgen                             1:14,57 

Jugend 18: 

1. Krämer Alexander                   1:13,59 

Herren 22: 

1. Schmid Franz                             54,00 

Gäste: 

1. Götz Michael                            1:04,60 

2. Münzhuber Markus                 1:19,03MTV Vereinsmeister, Katharina Schaffer und

Thomas Koch

Teilnehmer bei der Stadtmeisterschaft



Ausgetragen wurde das Rennen in diesem Jahr 
vom Landkreis Eichstätt. Bei optimalen äußeren 
Bedingungen gingen 3 MTV’ler an den Start. 

Auf dem verkürzten und eher eng gesetzten Lauf fuhr Franz Schmid

in der Klasse H22 mit einer Zeit von 49,43 S auf den zweiten Platz

in der Gesamtwertung. Dominik Artner wurde in der gleichen Klasse

vierter (in der Gesamtwertung Platz 8). Thomas Koch erreichte in

der Klasse H41 den dritten Platz (Gesamtwertung Platz 12).
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Regionsmeisterschaft 

Stadtmeister, Katharina Schaffer und 

Franz Schmid

E R G E B N I S S E  A L L E R  M T V - S T A R T E R

Schüler 6w: 

1. Leidl Victoria

Schüler 8w: 

1. Leidl Julia

Schüler 10m: 

3. Münzhüber Jakob

4. Koch Maximilian

Schüler 12w: 

3. Koch Isabel

Damen 41: 

1. Leidl Andrea

4. Härtter Christine

Damen 22: 

1. Schaffer Katharina

3. Kracklauer Marina

Herren 41: 

1. Koch Thomas

Jugend 18m: 

1. Krämer Alexander

Herren 22: 

1. Schmid Franz

2. Artner Dominik

Deutsche 
Senioren Master

Meisterschaft
Thomas Koch 

belegte einen 1. Platz
im Super G und 

einen 3. Platz 
beim Riesenslalom

Sambergerstr. 34 · 85053 Ingolstadt

Tel.: 0841.66444 · Mail: info@duo-optik.de · Web: www.duo-optik.de

Brillen · Sonnenbrillen · Kontaktlinsen
Kontaktlinsenpflegemittel · Lupen

Amtlich anerkannte Sehteststelle · Hausbesuche · Parkplätze direkt vor dem Geschäft

Für alle Mitglieder des MTV Ingolstadt geben wir 10% Rabatt
auf unser gesamtes Programm.

Inh. Christian Schäfer

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

… für Ihre Augen



Garenissima 2018

Was für ein Abschluss der Ski-Rennsaison! 
55. Int. Hochfügener Seilrennen 2018

Zwei MTV’ler starteten beim längsten
Riesenslalom der Welt – bei der
„Garenissima“ in Gröden. Auf einer
Streckelänge von 6 km mussten 
117 Tore bewältigt werden.

Insgesamt waren knapp 700 Teilnehmer am
Start. In der Klasse Herren allgemein belegte
Dominik Artner Platz 29 (Gesamtwertung
Platz 245), Thomas Koch erreichte in der
Klasse Herren A3 den 11. Platz (Gesamt-
wertung Platz 199).
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Thomas Koch und Dominik Artner

Der Gesamtsieg ging bei den Herren an 

Christof Innerhofer (Italien)

In der Königsklasse, Rennklasse
gemischter 3er, waren für den MTV,
Marina Kracklauer, Dominik Artner
und Franz Schmid mit dabei.

Sie belegten, in der hauptsächlich von ÖSV
Läufern besetzten Klasse, einen beachtli-
chen 6ten Platz international und wurden
beste deutsche Seilschaft. 

Klaus Schaffer        

Wir freuen uns auf die neue Skisaison.



                                                                                                                                                
Gut.
Das Engagement für die Menschen in Ingolstadt, Eichstätt
und der Region ist uns eine Herzensangelegenheit. Deshalb          
sind wir gerne Sponsor und Spendengeber für Bildung,  
Kultur, Soziales, Sport und Umwelt. 

spk-in-ei.de



Es ist Freitagabend, ein ganz 
normaler Wochentag. Für die meisten
jedenfalls. Nur eine kleine Gruppe
von Leuten begibt sich auf eine
Reise nach Frankreich, genauer 
gesagt nach Straßburg. Die Lehr-
gangsreise wird nicht nur für mich
in tiefer Erinnerung bleiben.

In Straßburg wurden Ende März wieder die
alljährlichen Schwarzgurt-Prüfungen des
„Centre de Recherche Budo“ (Budo For-
schungszentrum; CRB) unter der Leitung
von Soke Roland Habersetzer (9. Dan)
durchgeführt und ich durfte das erste Mal
überhaupt dabei sein.

Am Samstagvormittag legte dort Claus
Krause von der Abteilung „Karate, Kobudo und
Tai Chi“ des MTV 1881 Ingolstadt, eine Karate
Dan-Prüfung ab und nach einer Mittagspause
ging es dann mit frischem und klarem Geist
weiter an die nächste Karateprüfung von Ri-
chard Grad. Richard trat zusammen mit Peter
Dünzelmann, einem langjährigen Trainings-
kollegen aus München, zur Prüfung an. Peter
war als Partner für eine „Kumite-Kata“ dabei.
Diese „Kampfform“ wurde monatelang von den
beiden geübt und einstudiert! 

Der Lohn für dieses monatelange Trainie-
ren hat sich bezahlt gemacht, dafür erhielt
Claus Krause die Graduierung 2. Dan Tengu
Ryu Karate und Richard Grad die Graduie-
rung 4. Dan Tengu Ryu Karate verliehen.

Am Ende der Prüfung bekamen alle Prüf-
linge die Ernennungsurkunde von Soke Ro-

land Habersetzer mit ausdrücklichem Lob
überreicht.

Noch kurz vor dem Ende des Prüfungs-
tages gab es noch eine nette Überraschung.
Denn das Prüfungskomitee überreichte Sieg-
fried Hübner eine Urkunde und den Rot -
Weißen Gürtel und lobte Ihn als einer der
besten Trainer. Das wiederspiegelt sich auch
in den Leistungen von Claus und Richard.

Für Ihre absolut sauberen und makellosen
Leistungen, bekamen Claus und Richard von
Sigi noch ein überwältigendes Geschenk. Ein
Kurzschwert aus Edelholz mit ihren Namen
in japanischen Schriftzeichen eingraviert
(echte Handarbeit aus Japan). Am Sonntag
kamen dann alle anderen Kampfkünstler zum
Zuge, dort durfte auch ich mitmachen. Soke
Habersetzer zeigte uns, mit seinen fast 76
Jahren, auf eindrucksvolle Weise vier „Alte

Katas“, das sind Formen mit Schrittfolgen und
Abläufen, diese sollten wir nun durchführen
und zu Hause üben und erforschen.

Alle, ob Neuling so wie ich oder auch Fort-
geschrittene bekamen eine große Portion
Wissen an diesem Tag mit auf den Weg, um
zu Hause, das Erlernte weiter zu üben, be-
ziehungsweise weiter zu geben. 

Am Sonntagnachmittag machten wir uns
bei schönstem Wetter dann wieder auf den
Nachhauseweg. Es war ein rundum gelun-
genes und absolut positives Wochenende mit
sehr tiefen Einblicken die ich nicht mehr ver-
gessen werde und hoffe, dass ich noch viele
Jahre mit Sigi, Richard und Claus zusammen
trainieren und nach Frankreich fahren kann.

Von hier aus noch einmal allen Dreien,
herzlichen Glückwunsch!

Herbert Keller 

Ende Dezember wurden wieder 
einige Karate-Prüfungen durch -
geführt. 

Bei den Kindern legten Frater Giacomo und
Krenz Lennard ihre erste Prüfung zum 9.
Kyu Weißgurt mit Erfolg ab. Valentina
Schoppmeyer absolvierte die Zwischenprü-
fung zum 6. Kyu und darf nun zu Ihrem Oran-
gegurt einen grünen Streifen tragen.

Bei den Erwachsenen erreichte Arno
Scholz die Graduierung zum 1.Kyu Braun-
gurt und besitzt damit den höchsten Schü-
lergrad vor dem Schwarzgurt.
Siegfried Hübner
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Ein eindrucksvolles Wochenende in Frankreich

Gürtelprüfungen in der Abteilung

Richard Grad, Roland Habersetzer, Siegfried Hübner und Claus Krause

Meister Hilmar Fuchs (3. von rechts) mit der MTV Kobudo-Gruppe



„Ah, Aah, Aaaaaah“, rief Herr Baic
und stolperte rückwärts. 

Sofort liefen 5 Leute ihm entgegen und brach-

ten ihn vorsichtig zu Boden. Hände und Arme

waren Rußschwarz und stark gerötet stellten

die Helfer auf den ersten Blick fest. Offen-

sichtlich ist das Anzünden des Grills unplan-

mäßig verlaufen. Die Helfer erkannten die Si-

tuation sofort und riefen einen Krankenwagen.

Bis zum Eintreffen desselben hielt eine Person

Körperkontakt und sprach mit Herrn Baic da-

mit er sich besser fühlen möge und ggfs. wei-

tere Verletzungen ermittelt werden konnten

bzw. um eventuelle Gefahrenquellen in der

Nähe zu lokalisieren. Zufälligerweise hatte je-

mand einen Verbandkasten dabei und konnte

die Brandwunden steril abdecken um das In-

fektionsrisiko zu reduzieren. Zwei Helfer ent-

nahmen dem Verbandkasten eine Rettungs-

decke und spendeten dem Verletzten

Schatten gegen die brennende Sonne.

Diese Situation war Bestandteil des Erste-

Hilfe-Lehrganges im Jugendzentrum am

Baggersee. Unter Leitung von Herrn Boris

Baic vom DRK frischten dort zahlreiche Teil-

nehmer aus dem Betreuerbereich von Ju-

gend- und Sportgruppen ihre Kenntnisse im

Umgang mit Verletzten auf. Die Trainerschaft

der Karate-/Kobudo-/Tai-Chi-Abteilung nahm

ebenfalls sehr aktiv teil. So war auch Richard

Grad begeistert von der Vielfalt der durch-

laufenen realistischen Ersthelfersituationen.

Der Lehrgang fand von Morgens 9 Uhr

bis zum Nachmittag mit kleinen Pausen statt

und war sehr anwendungsorientiert. Bei der

üblichen Vorstellungsrunde wurde schnell

klar, daß die meisten Teilnehmer vor wenigen

Jahren zuletzt an einen Ersthelferlehrgang

teilgenommen haben. Bei manchem war dies

allerdings bereits einige Jahrzehnte her und

die Ausbilder konnten bei einigen Details ein-

fachere und effektivere Varianten zeigen.

Insbesondere die heutzutage leichte Erreich-

barkeit der Rettungsdienste macht manche

risikoreiche Aktion, wie z.B. das Abbinden

von Gliedmaßen, in der Regel überflüssig.

Durch die überzeugende schauspieleri-

sche Leistung der DRK-Ausbilder war es gut

möglich einen Schlaganfall von einem Son-

nenstich oder Krampfanfall zu unterscheiden.

Insbesondere die nach jeder durchspielten

Situation stattfindende Nachschau durch den

Ausbilder war sehr hilfreich. Oder wussten

Sie, daß es bei einem Schlaganfall meist bes-

ser ist den Patienten auf dem Boden sitzen

zu lassen statt ihn zu hinzulegen da 20% der

Fälle mit einer Blutung im Hirn einhergehen?

Das Anlegen von Druckverbänden

machte bei der realitätsnahen Darstellung

der Verwundungen besonders viel Spaß da

das Verbandmaterial dabei in der Regel

seine weiße Farbe verlor. Es ist empfehlens-

wert die Sonntagskleidung zu Hause zu las-

sen wenn mann an einem solch praxisorien-

tierten Lehrgang im Freien teilnimmt. Hilfreich

ist ebenfalls ein kleiner Notizblock damit man

neue oder wichtige Punkte aufzeichnen

kann.

Das letzte Drittel der Ausbildung fand im

Seminarraum statt und behandelte die Wie-

derbelebung sowie Transport- und Lager-

techniken. Aufgrund der hohen Zahl an Teil-

nehmern aus dem Trainer-/Betreuerbereich

wurden auch Szenarien und Entscheidungs-

findungen besprochen wenn man mit einer

Gruppe Kinder unterwegs ist und der Erst-

hilfefall eintritt.

Der von Herrn Dieter Edenharter, seines

Zeichens kommunaler Jugendpfleger vom

Stadtjugendring Ingolstadt, organisierte Erst-

helferlehrgang ist sehr empfehlenswert und

es bleibt zu hoffen, daß die Ausbilder Ihre

hohe Motivation beibehalten welche maß-

geblich zum Lernerfolg der Teilnehmer bei-

getragen hat. Oder um es mit den Worten

unseres Abteilungsleiters Siegfried Hübner

zu sagen: "Das war eine wirklich lehrreiche

und kurzweilige Veranstaltung".

Claus Krause

Notfall am Baggersee!
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Wir hatten auch diesen Sommer wieder einen wahren
Meister der asiatischen Kampfkünste zu Gast in unse-
rer Abteilung. 

Hilmar Fuchs, der anlässlich der Tai Chi Ausbildungsreihe im Baye-

rischen Karatebund eigens aus Florida angereist war, hielt für uns

wieder ein spezielles Training mit dem Bokken (Holzschwert) ab.

Wie schon die Jahre davor, konnte er alle durch sein enormes Fach-

wissen und seine eleganten Bewegungen absolut überzeugen -

kaum zu glauben dass er nun bereits fast 70 Jahre alt ist!

Schwert-Training mit Meister Fuchs

Hilmar Fuchs und Richard Grad beim Partnertraining mit dem 

Holzschwert

Claus Krause beim Erste-Hilfe-Einsatz



Auf eine erfolgreiche 
Hallen- und Cross-Saison
blicken die MTV-Leicht-
athleten zurück. 

Maximilian Bayer mit Silber über 60

Meter Hürden bei den Männern,

sowie Gerlinde Kolesa (Gold über

800 m, Silber über 3000 m, Bronze

im Crosslauf) und Albert Walter

(Gold über 3000 m und im Cross-

lauf, Silber über 800 m) bei den Se-

nioren holen bei deutschen Meis-

terschaften sieben Medaillen für

den MTV Ingolstadt. Süddeutsche

U18-Meisterin in der Halle wird

Mona Mayer über 200 Meter. Dazu

kommen bayerische Hallen- bzw.

Crosstitel für Maximilian Bayer (60

m Hürden Männer), Mona Mayer

(200m, 400 m U18), Susanne Gö-

bel (800 m U18), Lisa Basener

(Cross U20), Albert Walter (Cross

M75) und die 4x200 Meter-Staffel

der weiblichen Jugend U20 (Kathrin

Göbel, Mona Mayer, Sofie Nixdorf,

Lena Kain). Weitere Podestplätze

bei bayerischen Meisterschaften

holen: Samuel Werdecker (2. / 400

m Männer), Daniel Graßl (2. / 400

m U18), Leon Rupp (2. / 3000 m

U20), Lisa Basener (3. / 1500 m

U20), Moritz King (3. / 1500 m U18),

Gerlinde Kolesa (2. / Cross W60). 

Erfolgreiche Hallensaison der Leichtathleten: 
Sieben DM-Medaillen und sieben bayerische Titel

Mehr als ein Verein
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Maximilian Bayer

Moritz King Lisa BasenerDaniel GrasslAlbert Walter, Gerlinde Kolesa

Leon RuppMaximilian Bayer



Bei idealen äußeren Bedingungen
machte sich eine große MTV Läufer-
truppe auf den Weg in die Oberpfalz
um endlich mal wieder „Zählbares“
aufs Papier zu bringen. 

Zwar gab es in der Vergangenheit immer

wieder sehr beachtliche Ergebnisse der

Langstreckler – so bei den deutschen Meis-

terschaften im Halbmarathon in Hannover

oder den deutschen Marathonmeisterschaf-

ten in Frankfurt 2017. Die Platzierungen in

Bestenlisten waren gut, aber Auftritte auf

bayrischem Niveau waren nicht zuletzt auch

zu Gunsten der Läuferpräsentation beim

Halbmarathon Ingolstadt hinten angestellt

worden. Das wollte man ändern und diese

Rechnung ging auch voll auf, denn nicht nur

Bestzeiten, sondern auch hervorragende

Platzierungen konnten erlaufen werden.

Coach Balzer wollte bewusst den Mann-

schaftserfolg in den Vordergrund stellen,

denn gerade in der Breite und Ausgeglichen-

heit der Mannschaft liegt ihre Stärke. Ein

Platz 2 in der Mannschafts- Gesamtwertung

der Männer (Stier, Middelhoff, Friedrich) und

der Teamtitel in der Altersklasse M 35 (Mid-

delhoff, Friedrich, Lenz) waren dann auch

die zählbaren Erfolge.

Platz 3 in der M 30 Klasse durch Martin

Stier (1:14:06h), Platz 3 in der AK 35 durch

den lange verletzten Heiko Middelhoff

(1:14:14h) und Danilo Friedrich auf Platz 8

trennten am Ende nur 6 Sekunden vom Mann-

schaftssieg in der Gesamtwertung. Mehr als

12 Minuten war dann auch der Vorsprung der

Mannschafts - Altersklassensieger Heiko Mid-

delhof, Danilo Friedrich und der mit 1:16:17

überraschend starke Miguel Lenz. Der konnte

trotz sehr wenig Vorbereitungszeit völlig über-

raschend sogar den Titel in der Altersklasse

AK 45 gewinnen.

Große Freude kam dann noch mal mit der

letzten MTV’lerin Iris Bischoff auf, die Ihren

ersten Halbmarathontest 2018 mit 1:39:57

auch gleich auf Platz 2 in der AK W 55 be-

endete und damit einen tollen Mannschafts-

auftritt der MTV-Läufertruppe abschloss.

Bayerische Halbmarathon-Meisterschaften

Mehr als ein Verein
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Heiko Middelhoff, Martin Stier Danilo Friedrich

Hohe Temperaturen machten den Läufern bei den
bayerischen Meisterschaften im Straßenlauf über 
10 Kilometer in Mettenheim das Leben schwer. 

Die schnellsten Zeiten aus regionaler Sicht wenig überraschend die

Männer des MTV Ingolstadt ab. Heiko Middelhoff in 33:27 Minuten

auf dem siebten Gesamtrang, sowie Martin Stier (34:33 / 18.) und

Sebastian Weigl (34:38 / 19.) wurden dafür mit dem dritten Platz in

der Mannschaftswertung belohnt. Middelhoff konnte sich sogar über

eine zweite Mannschaftsmedaille freuen. Zusammen mit Miguel

Lenz, der in seiner Altersklasse Dritter wurde, und Michael Dean

gab es in der Seniorenwertung Silber. Iris Bischoff (MTV Ingolstadt)

beherrschte die Konkurrenz bei den Frauen W55 und holte sich in

44:29 Minuten ihren ersten Titel.

Martin Stier

Bayerische Meisterschaften 10 Kilometer



Vier Staffeln am Start – drei Gold- und eine Silber -
medaille, jeweils mit erfüllter DM-Norm: So lautet die
überragende Bilanz der MTV-Leichtathleten bei den
Bayerischen Meisterschaften der Langstaffeln, die in
Neuendettelsau bei Ansbach ausgetragen wurden.

Die Titelkämpfe begannen mit den Rennen über 3 x 800 Meter. Bei
der weiblichen Jugend U18 gingen die Mädchen des MTV Ingolstadt
als Titelverteidigerinnen an den Start und liefen ein ungefährdetes
Rennen. Laura Böttcher, Mona Mayer und Susanne Göbel brachten
das Staffelholz mit sicherem Vorsprung ins Ziel, mit 7:21,56 Minuten
lagen sie über zehn Sekunden vor dem zweitplatzierten Team. Ähn-
lich souverän agierte das U20-Team. Nach dem starken Beginn von
Startläuferin Lisa Basener konnten es sich Marie Hedrich und Sofie
Nixdorf sogar leisten, den klaren Vorsprung zu verwalten, um sich
für die noch anstehende Langsprintstaffel zu schonen. In 7:17,41
Minuten blieben sie, wie schon die U18-Mädchen, unter der gefor-
derten Norm für die nationalen Jugend-Titelkämpfe.

Das spannendste Rennen lieferten aber die Männer des MTV In-
golstadt über 4 x 400 Meter ab. Der noch der Jugendklasse ange-
hörende Fabian Riegelsberger übergab den Stab an Mario Saur,
der einen DM-Start über 400 Meter Hürden anpeilt. Nach dem dritten
Läufer Viktor Schmieder lag das MTV-Quartett noch vor den Favo-
riten vom LAC Quelle Fürth in Führung. Der Ingolstädter Schluss-
läufer, der erst 20 Jahre alte Samuel Werdecker, lieferte sich gegen
Nationalmannschaftsmitglied Patrick Schneider einen eindrucksvollen
Kampf, musste sich am Schluss aber mit einer guten Sekunde Rück-
stand geschlagen geben. Die Enttäuschung dauerte aber nur einen
kurzen Moment: In 3:17,99 Minuten gelang der MTV-Staffel eine
Punktlandung, genau eine Hundertstelsekunde unter der Norm von
3:18 Minuten für die deutschen Meisterschaften, die im Juli in Nürn-
berg stattfinden werden.

Das letzte Rennen der Schanzer absolvierten die haushoch favori-
sierten U20-Mädchen über 4 x 400 Meter, im vergangenen Jahr
bayerischer Titelträger und deutscher Vizemeister. Obwohl drei der
vier MTV-Läuferinnen schon die Langstaffel in den Beinen hatten,
gelang ein klarer Sieg. Marie Hedrich, 200-Meter-Spezialistin Lena
Kain, Sofie Nixdorf und eine extrem starke Mona Mayer blieben in
3:56,72 Minuten als einziges Team unter der Vier-Minuten-Marke. 
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Männer-Team

U18-Team

U20-Team

Bayerische Staffelmeisterschaften

U20-Team



Hier stehst du 

 

Bei uns bist du richtig, wenn dein Zahnarzt dir eine kie-
ferorthopädische Behandlung empfiehlt. Mit modernsten 
Methoden, einem tollen Team und viel Herzblut bringen 
wir deine Zähne nachhaltig „in die Reihe“. Du findest uns 
zentral in Ingolstadt, direkt am Münster. Kurze Wege, 
schülerfreundliche , partnerschaftliches Miteinander.

Wir freuen uns 
auf dich!
 

Kieferorthopädie 

Mund-, Kiefer-, und 
Gesichtschirurgie 
Oralchirurgie
Implantologie



Die deutsche Spitzenleichtathletik kehrt nach Bayern
zurück. Am 21. und 22. Juli werden nach 2015 wieder die
nationalen Titelkämpfe im Nürnberger Max-Morlock-
Stadion stattfinden. 

Schon nach wenigen Wettkämpfen der noch jungen Saison ist klar,

dass ein Großaufgebot aus Ingolstädter Athleten an den Start gehen

wird.

Zu den Medaillenfavoriten aus Schanzer Sicht zählt Hürdensprinter

Maximilian Bayer (MTV Ingolstadt). Nach Platz vier im Jahr 2017 und

dem Vizemeistertitel in der Halle 2018 soll der Gewinn der ersten Frei-

luft-Medaille in Nürnberg nur die Zwischenstation Richtung Berlin sein.

Bayer, der mit Zeiten unter 14 Sekunden in die Saison eingestiegen

ist, hofft auf ein Ticket für die Heim-EM, die Mitte August im Olympia-

stadion eröffnet wird. Für Langhürdenspezialist Mario Saur (MTV In-

golstadt), der auch die nationalen Titelkämpfe im Zehnkampf auf der

Agenda hat, ist der Start in Nürnberg praktisch ein Heimspiel. Der aus

Mittelfranken stammende Allrounder war 2015 in seinem ersten Jahr

im MTV-Trikot über 400 Meter Hürden schon ins DM-Finale gestürmt

und erfüllte beim Meeting in Ellwangen auf Anhieb in 52, 95 Sekunden

die DM-Norm. Der erst 20 Jahre alte Samuel Werdecker schaffte in

seinem dritten Saison-Rennen über 400 Meter ebenfalls die geforderten

48,10 Sekunden: Nach 47, 86 Sekunden, gelaufen bei der Gala in Re-

gensburg, darf auch er für Nürnberg planen. Hochspringer Manuel

Marko, der im Mai mit drei Wettkämpfen von 2,04 bis 2,06 Metern so

gut wie noch nie in die Saison eingestiegen ist, übersprang beim Abend-

sportfest in Gröbenzell die DM-Norm von 2,10 Metern und kann sich

wie Werdecker auf seine ersten nationalen Meisterschaften bei den

Aktiven vorbereiten. Fest eingeplant ist natürlich der Start der MTV-

Männer über 4 x 400 Meter: Der bayerische Vizemeister, der die Norm

schon seit Anfang Mai in der Tasche hat, wird mit Fabian Riegelsberger,

Mario Saur, Victor Schmieder und Samuel Werdecker antreten.

Die Qual der Wahl haben die Verantwortlichen des MTV Ingolstadt

dagegen bei den Frauenwettbewerben. Nach dem eindrucksvollen

Sieg beim Regensburger Mee-

ting wird die Staffel der weibli-

chen Jugend U20 (Helen Linke,

Lena Kain, Mona Mayer, Kathrin

Göbel) in Nürnberg auf alle Fälle

bei den Frauen über 4 x 100 Me-

ter an den Start gehen. Welches

der drei Landesmeister-Teams

über 4 x 400 Meter (U20) und 3

x 800 Meter (U18 und U20) bei

den gleichzeitig stattfindenden

Staffelrennen in den Jugendklas-

sen laufen wird, ist dagegen

noch völlig offen, auch in Hinblick

auf die deutschen Jugendmeis-

terschaften nur eine Woche spä-

ter in Rostock. Die Tendenz geht

dahin, in der Jugend U20 die 3

x 800 Meter zu besetzen, um

Mona Mayer und Lisa Basener

zu schonen, die beide in Rostock

einen Doppelstart planen.
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Manuel Marko

4 x 100 U 20-Team

Ingolstädter Leichtathleten auf dem Weg nach Nürnberg

Mona MayerSamuel WerdeckerKathrin Goebel



Mona Mayer hat sich durch ein fulminantes Rennen 
bei der internationalen U18-Gala in Schweinfurt in die
deutsche U18-Auswahl für die Europameisterschaften
Györ (Ungarn) gelaufen. 

Mit ihrem neuen Hausrekord von 53,99 Sekunden über 400 Meter

gehört sie zu den heißen Kandidatinnen für einen Platz im EM-

Finale. Derzeit ist sie Dritte der europäischen U18-Rangliste. 

Lisa Basener wurde vom DLV für die U20-Europameisterschaften

im Berglauf nominiert, die Anfang Juli in Skopje (Mazedonien) statt-

finden. Nach dem Einsatz 2017 beim Berglauf Youth-Cup (U18) trägt

sie nun bereits zum zweiten Mal das Nationaltrikot. 

Mit einem großen Aufgebot wird 
die MTV-Jugend zu den deutschen
Jugendmeisterschaften nach 
Rostock fahren. 

Angeführt wird das MTV-Team von Mona

Mayer, die nach ihren starken Auftritten über

400 Meter gute Medaillenchancen in der Jugend

U18 hat. Auf die 100 Meter, wo sie auch die

Norm erfüllt hat, wird sie wohl verzichten. Nach

dem Sieg über 200 Meter in Schweinfurt in

24,26 Sekunden will sie bei der Medaillenver-

gabe bei den nationalen Titelkämpfen auch auf

dieser Strecke ein gewichtiges Wort mitreden.

Gleich drei Normen hat Lisa Basener in

der Jugend U20 erfüllt: 2000 Meter Hinder-

nis, wo sie in Schweinfurt bei den Landes-

meisterschaften Bronze holte, sowie 1500

und 3000 Meter. Sprinterin Lena Kain kann

ebenfalls mit einem Dreifachstart über 100

und 200 Meter sowie mit der Staffel planen.

Sie wird hier über 4x 100 Meter zusammen

mit Mona Mayer, Helen Linke und Kathrin

Göbel zum Einsatz kommen. 

Bei der männlichen Jugend hat Fabian

Riegelsberger (U20) ebenfalls schon zwei

DM-Normen in der Tasche, nämlich über 400

und über 800 Meter. 200 und 400 Meter kann

in Rostock der U18-Jugendliche Daniel Graßl

nach seiner starken Frühjahrssaison angrei-

fen.
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MTV-Jugend vor internationalen Einsätzen

Zahlreiche DM-Normen für MTV-Jugend

2

Einen stimmungsvollen Seelauf bei
Traumwetter mit weit über 500 Teil-
nehmern erlebten die zahlreichen 
Zuschauer am Ingolstädter Bagger-
see. 

Zur Freude der zahlreichen Helfer vom MTV

Ingolstadt gingen zahlreiche Einzelsiege an

den Veranstalter: Herausragend dabei Ha-

gen Brosius und Lisa Basener. Den Ingol-

städter Halbmarathon und den Firmenlauf

unterstützten wieder Helfer-Teams des MTV

Ingolstadt und sorgten für einen reibungslo-

sen Ablauf.

Im MTV-Stadion wurden zwei MTV-Ver-

anstaltungen durchgeführt. Ein sehr schönes

Mini-Meet-IN für die kleinsten Leichtathleten,

bei dem sich über 100 begeisterte Kindern

beteiligten. Am Freitag, dem 29.6. duellierten

sich Stabhochspringer der Spitzenklasse bei

der 17. Auflage des MTV Meet-IN beim

Kampf um knapp 3000 Euro Preisgeld und

die EM-Norm für Berlin. Zudem konnten die

Leichtathletik-Fans bei Läufen und Sprüngen

einheimische und internationale Stars haut-

nah live erleben. Erstmals wurde im Rahmen

des MTV Meet-IN auch ein Hochsprungwett-

bewerb durchgeführt.

Veranstaltungen

Mona Mayer



Versöhnlicher Saisonabschluss beider Mannschaften
Als durchaus gelungen könnte 
man die vergangene Saison der 
beiden MTV Mannschaften in der
Nachbetrachtung bezeichnen. 

Mit dem Ziel ein weiteres Mal die Klasse in der
Bezirksliga zu halten, sind wir mit der ersten
Mannschaft in die Saison gegangen und konn-
ten dieses Ziel schon vor dem letzten Spieltag
erreichen. Am Ende standen 8-10 Mannschafts-
punkte zu Buche, Rang sechs im gesicherten
Mittelfeld. Erfreulich war die mannschaftliche
Geschlossenheit, die unsere Stammspieler um
Mannschaftsführer Ralf Glawe an den Tag leg-
ten. Insgesamt kamen nur zehn Spieler zum
Einsatz, eine deutliche Verringerung im Ver-
gleich zu den vergangenen Jahren. Hervorzu-
heben bleibt die Einzelleistung von Michael Hol-

gert, der stolze 78 Prozent seiner möglichen
Punkte erspielte. Der erneute Klassenerhalt ist
und bleibt allerdings ein kollektiver Erfolg. Für
die kommende Saison soll der Mannschafts-
kern erhalten bleiben und das Ziel erneut der
Verbleib in der Bezirksliga sein. Bei ausnahms-
weise vier Absteigern, keine leichtes Unterfan-
gen. Jedoch können wir uns glücklich zeigen
mit Trung Doan und Patrik Maruntis zwei am-
bitionierte und erfolgreiche Jugendspieler in
den Reihen zu haben, die zum Erreichen des
Klassenerhalts beitragen werden.

Auch die zweite Mannschaft kann zufrieden
mit der abgelaufenen Saison sein. Ziel war es,
vorne mitzuspielen und mit Rang vier und 11-
7 Mannschaftspunkten lagen wir am Ende voll
im Soll. Allerdings war es kein leichtes Unter-
fangen, da wir einige Abgänge vor und wäh-

rend der Saison zu verzeichnen hatten. Als
echtes Ass im Ärmel stellte sich unser tempo-
rärer Neuzugang Janos Wallis aus Ungarn he-
raus, der mit seinen Gegnern meist leichtes
Spiel hatte und sechs seiner sieben Partien
gewinnen konnte. Auch Kai Hausmann erzielte
mit 93 Prozent ein hervorragendes Ergebnis
und trug an Brett eins maßgeblich zum Mann-
schaftserfolg bei. Mit zwanzig eingesetzten
Spielern, oftmals auch aus dem Jugendbereich
kann man nicht von Konstanz geschweige
denn von Stammspielern sprechen. Dank der
guten Jugendarbeit konnten wir bedenkenlos
unsere Nachwuchsspieler an den hinteren
Brettern, mit durchaus positiven Resultaten,
einsetzen. Mehr Konstanz und der Aufstieg in
die Kreisliga sollten definitiv Ziele für die kom-
mende Saison sein. 

U12-Mannschaft für sportliche Leistungen geehrt, 
U16 vor großem Umbruch

Stellvertretend für beide U12-Mann-
schaften, nahmen Lucas Schmidt,
Eric und Leo Navarro Jahnke, Pablo
Graf de Miguel, Eivind Wold und 
Kilian Hilpoltsteiner im Rahmen 
der diesjährigen Delegierten -
versamm lung Urkunden für ihre
herausragen den Leistungen in der
U12-Kreisliga entgegen. 

Wir beendeten die Saison auf den Plätzen
drei und vier. Aufgrund dieser Leistungen
konnten wir uns seit langer Zeit wieder für die
bayerische Mannschaftsmeisterschaft quali-
fizieren. Allerdings war hier schon in Runde
Zwei Endstation, ein besseres Ergebnis wurde
in Augsburg, trotz Favoritenrolle, verspielt. 

Die U16-Mannschaft erlitt Schiffbruch
während der Saison und wurde mangels
Ergebnissen auf den vorletzten Platz der
Kreisliga durchgereicht. Gründe dafür wa-

ren kurzfristige personelle Ausfälle, welche
wir mit Spielern der U12 auffangen muss-
ten, sowie zu wenig Konstanz der sport-
lichen Leistungen und mangelnder Trai-
ningseifer. Nach dem Wegfall einiger
Stammspieler zur neuen Saison, sieht sich
die U16-Mannschaft vor grundlegenden
Veränderungen. Einige Spieler aus der
U12 werden zur neuen Saison den Kader
verstärken und wir einen neuen Anlauf
starten, uns in der Liga zu verbessern. 

Auch in diesem Jahr veranstalteten wir eine
Jugendvereinsmeisterschaft, diesmal im of-
fenen Format, auch für Spieler anderer Vereine
zugänglich. Einige Spieler der Vereine SK In-
golstadt und SC Eichstätt sind unserer Einla-
dung gefolgt und somit starteten wir mit ins-
gesamt 25 Spielern, aufgeteilt in zwei
Leistungsgruppen, in das Turnier. Nach fünf
gespielten Runden, die aufgrund der regen
Teilnahme länger als angedacht dauerten,
standen die beiden Vereinsmeister fest:
Gruppe 1 gewann Leo Navarro Jahnke mit
vier aus fünf Punkten vor Tim Strege vom SK
Ingolstadt und Emre Cölkusu. Gruppe 2 konnte
Eivind Wold mit einem perfekten Ergebnis für

sich entscheiden und verwies Emil Waldemair
und Lysander Langer auf die Plätze. Die Sie-
gerehrung wird am 14. Juli im Rahmen des
diesjährigen Sommerfests der Jugendabtei-
lung vorgenommen. Allen Teilnehmern vielen
Dank fürs Mitmachen und den Gewinnern
herzlichen Glückwunsch für ihre Leistungen! 
Mit Leo Navarro Jahnke konnten wir nach
langer Durststrecke einen Oberbayerischen

Meister in unseren Reihen heißen. In Inning
am Ammersee ließ der achtjährige Leo die
teilweise stärkere Konkurrenz aus dem Re-
gierungsbezirk hinter sich und schrammte

nur knapp an einem perfekten Ergebnis vor-
bei. Mit 7,5 von möglichen acht Punkten ge-
wann er den U10-Titel souverän mit 1,5
Punkten Vorsprung und qualifizierte sich für
die bayerische Meisterschaft. Hier startete
neben Leo auch Patrik Maruntis in der Al-
tersklasse U25. Trotz bärenstarker Konkur-
renz standen am Ende ein 9. Platz bei Leo
sowie ein 8. Platz bei Patrik zu Buche. Da
es für beide die erste Teilnahme an bayeri-

schen Meisterschaften war, ein mehr als
beachtliches Ergebnis. Leo wurde im Rah-
men der Delegiertenversammlung von Ver-
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Turniere, Turniere, Turniere



einspräsident Gerhard Bonschab für seine

Leistungen geehrt. 

Insgesamt waren unsere Jugendspieler

sehr fleißig und überaus erfolgreich bei den

zahlreichen DWZ-Pokal- und Schnell-

schachturnieren im bayerischen Raum. Al-

len voran unsere Brüder Eric und Leo Na-

varro Jahnke, die fast kein Turnier auslassen

und sich der teilweise starken Konkurrenz

immer wieder stellen. Zahlreiche Turnier-

siege und hervorragende Platzierungen ste-

hen mittlerweile zu Buche und tragen dazu

bei, dass die Jugendspieler des MTV Ingol-

stadt einen guten Ruf in der Szene genießen.

Aber auch andere Jugendspieler wie Lucas,

Dennie, Kilian, Eivind und Sebastian, um nur

einige zu nennen, nehmen sehr zahlreich

und oft an Turnieren auch jenseits der Ingol-

städter Grenzen teil. 

Das erste Turnier Highlight stand gleich

zu Jahresbeginn quasi vor der Haustüre: Das

DWZ Pokalturnier in Friedrichshofen. 15

Spieler des MTV nahmen teil und stellten so-

mit die stärkste Vereinsfraktion des Turniers

und auch eine sehr erfolgreiche. Unser lang-

jähriges Mitgleid Peter Euringer konnte nach

einer über 20jährigen Abstinenz zu einem

Comeback überredet werden und gewann

prompt seine Gruppe vor Trung Doan. In der

U10 wurde Pablo Graf de Miguel guter Fünf-

ter, Dennie Eifert verspielte leider in den letz-

ten Runden eine bessere Platzierung und

musste sich mit Rang Zehn begnügen. In

der U12 konnten wir sowohl den Turniersie-

ger und den dritten Platz stellen: Kilian Hil-

poltsteiner gewann das Turnier dank einer

besseren Feinwertung unter anderem vor

seinem Vereinskollegen Sebastian Götz.

Unser mittlerweile jährliches eigenes

DWZ Pokalturnier findet von Jahr zu Jahr

mehr Anklang und so konnten wir am 2. Juni

82 schachbegeisterte Amateure und Nach-

wuchsspieler in unserer Vereinsgaststätte

begrüßen. Elf MTVler waren darunter und

stellten mit ihren guten Leistungen unser

Potenzial abermals unter Beweis. Im Ama-

teurturnier konnten Leo Navarro Jahnke und

Emre Cölkusu ihre Gruppen gewinnen, Lu-

kas Weber, Olessia Pradina und Eivind Wold

wurden gute Zweite. Im kombinierten Ju-

gendturnier erreichten Kilian Hilpoltsteiner

und Sebastian Götz die Plätze Zwei und Vier

in der U12-Wertung. Ein erneut rundum ge-

lungenes Turnier, das allen Beteiligten viel

Spaß bereitete und uns mit einem guten Ge-

fühl zurücklässt. Ein herzliches Dankeschön

gilt wie immer Kai Hausmann mit Familie,

der als Turnierleiter maßgeblich zum Gelin-

gen dieses Tages beigetragen hat. Auch gilt

unser Dank den zahlreichen Helfern, Eltern

und Betreuern ohne die ein solches Turnier

nicht durchführbar ist. Wir freuen uns schon

auf die Ausgabe im kommenden Jahr!

Zum Abschluss des Berichts aus der Ju-

gendabteilung möchte ich noch etwas in eige-

ner Sache sagen: Unser Jugendabteilungslei-

ter Kai Hausmann wird von seinem Amt im

kommenden Monat zurücktreten. Nach über

sieben Jahren in dieser Funktion war es für

ihn an der Zeit das Zepter weiter zu reichen

um sich auf die Kernaufgabe als Jugendtrainer

zu fokussieren. Ich durfte Kai fünf dieser sieben

Jahre an seiner Seite begleiten und viel von

ihm lernen. Sein Engagement, seine Geduld

und sein Wissen waren für mich Inspiration

und bewundernswert gleichermaßen. Er hin-

terlässt eine hervorragend aufgestellte Jugend-

abteilung, um die uns viele Vereine in der Re-

gion beneiden und hat mit seinem Engagement

und seiner Art dafür gesorgt, dass wir regen

Zulauf haben ein hohes Ansehen bei Kindern,

Eltern und Vereinen genießen. Einen besseren

Trainer und Abteilungsleiter hätte sich der Ver-

ein nicht wünschen können. Ich hoffe, dass wir

dein Erbe annähernd mit dem Elan und der

Begeisterung fortführen können. Danke für die

schönen vergangenen und kommenden Jahre!

Leonhard Slesiona

Trung Doan ist neuer
Vereinsmeister

Trung Doan ist neuer Vereinsmeister des MTV

Ingolstadt. Mit sechs Punkten nach sieben Run-

den und ohne Niederlage setzte sich Trung ge-

gen seine Mannschaftskollegen Markus Pohle

und Andreas Menrad durch. Er ist somit seit

längerer Zeit der erste Jugendspieler der sich

gegen die etablierte Konkurrenz durchsetzen

konnte. Allerdings war das Teilnehmerfeld mit

sieben Spielern dieses Jahr äußerst dünn be-

setzt und bedarf einer dringenden Steigerung

der Teilnehmerzahl im kommenden Jahr. Herz-

lichen Glückwunsch zum Vereinsmeistertitel!

Markus Pohle 
Vierter bei Ingolstädter

Stadtmeisterschaft
Bei der diesjährigen offenen Ingolstädter Stadt-

meisterschaft erzielte Markus Pohle das beste

Vereinsergebnis mit Platz Vier. Insgesamt nah-

men wir mit fünf Spielern teil, wobei die ge-

samte Teilnehmerzahl mit 14 deutlich unter

dem Niveau des letzten Jahres lag. Markus

gelangen unter anderem Erfolge gegen unsere

aufstrebenden Nachwuchsspieler Trung Doan

und Patrik Maruntis. In einem sehr starken

Teilnehmerfeld holten alle MTVler mindestens

50 Prozent ihrer Punkte, was durchaus als

großer Erfolg gewertet werden kann. 
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STEINMETZ A. ZIEGLMAIER GMBH
85080 GAIMERSHEIM

NEUHARTSHÖFE 2

GEWERBEGEBIET 2

N A T U R S T E I N E
FÜR FRIEDHOF UND GARTEN

FILIALBETRIEB IN EICHSTÄTT                 SAMMELRUF

EHEMALS STEINMETZ BUCHNER        (0 84 58) 67 03
GEWERBEGEBIET, SOLLNAU 11

FILIALBETRIEB IN INGOLSTADT

EHEMALS STEINMETZ RUSIN
SÜDFRIEDHOF, FAUSTSTR. 55

BESUCHEN SIE UNS AUCH IM INTERNET UNTER: 
www. naturstein-zieglmaier-gmbh.de



Aufstieg Herren 60 II 
in die Kreisliga Bezirk Oberbayern München

Liebe Tennisfreunde,

erlauben Sie mir bitte die „ jüngste“ Mannschaft (H 60 II), die mit 10:0 Punkten in die Kreisliga

aufgestiegen ist, zu präsentieren:
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Von links nach rechts: Dr.med. Vladimir Scurtu, Jan Pötsch, Udo Ellermann, Gerhard Giesler,

Fritz Pflieger, Alfred Bley und Dieter Seehofer.

Ich bedanke mich bei meiner Mannschaft für

die tolle Kampfbereitschaft und schonungs-

loses Engagement, die gezeigt haben, dass

„jung bleiben“ keine Grenze hat und man

über 60 noch viel Tolles leisten kann, wenn

Dein Herz wie ein Löwenherz schlägt.

Unser Erfolg ist auch Euer Erfolg. Ein Erfolg

für den MTV Ingolstadt.

Teilen Sie bitte mit uns diese Freude.

Meine Worte sind eine Botschaft für mehr

Ehrgeiz und Freude am Leben und auf dem

Tennisplatz.

Mein Motto lautet:

Veni Vidi Vici
MF Dr. med. Vladimir Scurtu
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Glück und Glas . . .
zum Glück gibt’s die

Glaserei

Lenz KrausLenz Kraus
Inhaber: R. Weber

Bei der Schleifmühle 26
85049 Ingolstadt · (08 41) 3 42 77



Die Saison 2017/2018 endete für 
unsere Jugendmannschaften aus-
schließlich mit super Platzierungen.

Als großer Favorit war unsere Jugend 1 mit

Neuzugang Marcel Frieberger in die 1. Be-

zirksliga gestartet und erfüllte die Erwartun-

gen komplett. Schon in der Vorrunde domi-

nierte das Quartett mit Florian Teuber, Marcel

Frieberger, David Hintersteiner und Stefan

Rössler die Liga. Schon mehrere Spieltage

vor Schluss standen die Jungs als Meister

und Aufsteiger in die Bayernliga fest. Mit 26:2

Zählern konnte uns am Ende keiner das

Wasser reichen.

Eine Liga tiefer, in der 2. Bezirksliga,

spielte sich unsere Jugend 2 zum Vizemeis-

tertitel hinter dem TSV Unsernherrn und

deutlich vor dem TSV Schwabhausen 2. Oli-

ver Krauss, Raphael Frieberger, Jonas Hin-

tersteiner, Nico Nonnast und Dominik Nehir

unterlagen nach einem Unentschieden in der

Vorrunde im Rückspiel dem späteren Meister

knapp mit 6:8. So waren die ersten beiden

Plätze schon früh in der Rückrunde zemen-

tiert. Vielleicht reicht Rang zwei dennoch zum

Aufstieg.

Einsam ihre Kreise zog unsere Jugend 3 in der

1. Kreisliga. Auch wenn man mit 22:2 Punk-

ten lediglich zwei Zähler Vorsprung auf Ver-

folger BSV Neuburg 2 hatte, war der Meis-

tertitel nie in Gefahr. Zu deutlich dominierten

Andreas Lindt, David Borchert, Ferdinand

Riedel, Alexander Lindt, Patrik Hammer und

Jonas Netter ihre Gegner. Gratulation an die

drei Teams sowie an die Backups, die immer

wieder auch in oberen Mannschaften als Er-

satz mitgeholfen haben, diese Erfolge zu si-

chern. Herzlichen Dank an die Trainer und

Betreuer für ihr Engagement über die ge-

samte Saison hinweg.

Jugendteams spielen TOP-Saison

Herrenmannschaften erreichen die Saisonziele
Und das war in der zurückliegenden
Saison keine Selbstverständlichkeit. 

Die Herren 1 hatten in der Bayernliga ein

hartes Brot zu kauen, da viele Stützen des

Teams im Vergleich zum Vorjahr nicht oder

nur selten zur Verfügung standen. Das

konnte auch Neuzugang Matej Urbanek nicht

vollständig kompensieren. Lediglich zwei

Zähler aus der gesamten Vorrunde verhie-

ßen nichts Gutes. Doch in der Rückrunde

stand Lukas Mazura großteils wieder zur Ver-

fügung. Das entscheidende letzte Spiel beim

TSV Schwabmünchen wurde mit einem

überzeugenden 9:4-Erfolg zum Triumphzug.

Mit 12:4 Punkten avancierte die Truppe um

Kapitän Sebastian Schaer zur zweitbesten

Mannschaft der Rückserie hinter Meister

TSV Starnberg und belegte schließlich noch

Rang fünf.

Nervlich weniger aufregend schien die

Spielzeit für die Herren 2 in der Landesliga

zu werden. Acht Pluspunkte aus der Vorrunde

waren eine zufriedenstellende Ausbeute.

Durch viele knappe Begegnungen in der

Rückrunde ohne Ertrag rückte das Tabellen-

ende jedoch immer näher. So hatten wir am

letzten Spieltag das Schicksal mit mehr selbst

in der Hand und mussten auf Schützenhilfe

hoffen. Zum Glück ließ sich Meister TV Dil-

lingen nicht lumpen und schickte den TSV

Hohenpeissenberg in die 1. Bezirksliga. Oliver

Griebsch & Co. freuten sich über Platz sieben

und den Klassenerhalt.

Der gelang auch den Herren 3 in der 2.

Bezirksliga. Taktische Erwägungen bei der

Zusammenstellung des Sextetts, bei denen

sich Ralph Guni, Rainer Christen, Florian

Teuber und Marcel Frieberger stark in den

Dienst des Vereins stellten, garantierten eine

weitgehend solide Spielzeit. Durch viele per-

sonelle Veränderungen von Spiel zu Spiel

war jedoch eine gewisse „Unruhe“ in der

Mannschaft und es galt aufmerksam zu sein,

um dem Abstiegsgespenst ein Schnippchen

zu schlagen. Schließlich setzte sich das

Team aber rechtzeitig von den unteren Ta-

bellenregionen ab und sicherte Platz fünf.

Die Herren 4 bewegten sich das ganze

Jahr über in anderen Regionen der 1. Kreis-

liga, nämlich mit an der Tabellenspitze. Ge-

gen Meister SV Zuchering 2 war zwar kein

Kraut gewachsen, doch mit nur sechs Ver-

lustpunkten war die Truppe um Jens Hampe

locker Vize in der Liga. David und Jonas Hin-

tersteiner sowie Stefan Rössler setzen als

Jugendliche im Herrenbereich hier schon be-

eindruckende Duftmarken und untermauer-

ten die Ambitionen der kommenden Gene-

ration Tischtennis beim MTV.

Ebenfalls als Vizemeister grüßte die Her-

ren 5 in der 3. Kreisliga. Die DJK Ingolstadt

1 war hier für Platz eins unangefochten, doch

unsere Fünfte hatte vom Rest der Liga deut-

lich die stärkste Form zur Hand. Kapitän Hans

Hagn hielt sich eher im Hintergrund, schickte

aber stets genug Qualität in die Platte, um

die nötigen Zähler einzufahren. Lohn dafür

ist der Aufstieg in die 2. Kreisliga.

Mehr als ein Verein

Tischtennis2018
Seite 34

1

„Die erfolgreiche Jugend 1, eingerahmt von Präsident Gerhard Bonschab und Vize Sigi Hofweber.

v.l. Jonas Hintersteiner, Marcel Frieberger, Dominik Nehir, Florian Teuber, Stefan Rössler und 

David Hintersteiner“
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Die Neuwahlen im Rahmen der Jahreshauptversammlung im Juni
brachten mit jeweils einstimmigem Votum eine komplette Bestätigung
der Abteilungsleitung. Dies ist nicht nur ein gutes Zeugnis für die
geleistete Arbeit des Teams, sondern in gleichem Maße ein entspre-
chender Vertrauensvorschuss für die zukünftige Gestaltung der an-
stehenden Aufgaben.

Im Einzelnen wurden wieder gewählt:

Abteilungsleiter:                       Hans Hagn

Stv. Abteilungsleiter:                Bernd Schaer

Kassier:                                    Christian von Perponcher

Pressewart und Schriftführer:  Martin Diepold

Jugendleiter:                            Bernd Schaer und Erich Tunk

Materialwart:                            Franz Filbig

Abteilungsleitung wird komplett im Amt bestätigt

Das Grillfest der Jugend am Baggersee (Ju-
gendbildungshaus) mit Übernachtung war
wieder eine Riesengaudi. Herzlichen Dank
an alle, die sich in der Vorbereitung und
Durchführung wieder mal uneigennützig en-
gagiert haben, besonders an Bettina Nehir
für den Löwenanteil der Organisation.

Grillfest der Jugend mit Übernachtung

Turnier-News 2018
Januar:     Florian Teuber startet bei den Bayerischen Meisterschaften der Herren in Ingolstadt
Februar:    Dominik Nehir gewinnt 1. Bezirksbereichsranglistenturnier der Schüler A, 
                 Jonas Hintersteiner belegt dort Rang 5 in der Jugend
April:         Dominik Nehir (Schüler A) erneut auf dem Stockerl beim 2. BBRT (Rang 2),
                 Hanna Diepold wird bei den Schülerinnen B gute Vierte
Mai:          Stefan Rössler überzeugt mit Platz 2 beim 1. Landesbereichsranglistenturnier der Schüler A,
                 Marcel Frieberger wird Vierter beim Oberbayerischen Bezirksranglistenturnier der Herren und löst das Ticket zum TOP 24 Bayern
Juni:          Florian Teuber dominiert das 1. Bezirksranglistenturnier der Jugend
                 Hanna Diepold schnappt sich dort Platz 4 bei den Schülerinnen B
                 Marcel Frieberger wird 19. beim TOP 24 Bayern, verpasst in der Vorrunde einen Platz unter den besten 12 um einen Satz 
                 denkbar unglücklich
                 Stefan Rössler beißt sich beim 2. Landesbereichsranglistenturnier zu Platz 4 durch

Wir wünschen allen weiterhin ein gutes Händchen zum Wohl der Abteilung Tischtennis.

„Auch andere Sportarten kamen nicht zu kurz.“

`
„Das Grillfest der Jugend glänzte mit toller Resonanz und gemütlicher Lagerfeuerromantik.“
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Winni Werthner, die Legende
Manuel Pregler, der Visionär
Robert Cafuta, der . . . .

Ich muss mir meine Lorbeeren als Abteilungs-
leiter Volleyball erst noch verdienen, da ich
ganz frisch im Amt bin. Bei der Neuwahl am
27. April 2018 schenkten mir unsere Volley-
baller ihr Vertrauen und wählten mich zum
neuen Abteilungsleiter. Dafür möchte ich mich
recht herzlich bedanken. 

Nun trete ich ein großes Erbe an. 
Unvergessen und unerreicht bleibt MTV-

Urgestein Winni Werthner, der bis 2013 rund
40 Jahre lang voller Leidenschaft im Einsatz
für seine Volleyballer war. „Geht nicht, gibt’s
nicht“, lautete Winnis Devise. Dank seiner zahl-
reichen Kontakte und seines unermüdlichen
Einsatzes machten sich die MTV-Volleyballer
weit über die Region hinaus einen sehr guten
Namen. Und als ob diese Arbeit nicht für un-
seren Winni nicht genug gewesen wäre, baute
er nebenbei noch die Beachvolleyball-Abtei-
lung auf. Wir alle wissen: Unsere Beachvol-
leyball-Anlage ist nicht nur irgendein Sandplatz,
sondern eine der schönsten Anlagen in Bayern.
Chapeau, Winni!!! Diesem tollen Projekt konnte
er sich nach seinem Rückzug von der Abtei-
lungsleitung voll und ganz widmen.

Den Mut, in diese großen Fußstapfen zu
treten, bewies Manu Pregler. Er übernahm
2013 Winnis Nachfolge. Eigentlich hätte er sich
ganz bequem zurücklehnen und alles laufen
lassen können. Doch wer Manu kennt, weiß:
Das ist nicht sein Ding! Als Macher und
Mensch mit vielen, richtig guten Ideen brachte
er die Abteilung voran. Umgeben von einem
innovativen Team gelang es ihm, weitere Spon-

soren zu gewinnen. Absoluter Matchball war
das Namenssponsoring für die Herren I, die
sich seither Donauholz-Volleys nennen. Mit
dem finanziellen Polster konnte u.a. die Öf-
fentlichkeitsarbeit forciert werden. Messbares
Ergebnis dieses Engagements waren die stei-
genden Zuschauerzahlen bei Heimspielen. Be-
flügelt durch den Support der Fans, und vor
allem durch herausragende Trainer, ging es
sportlich bergauf bis in die Regionalliga. An
den Heimspieltagen organisierte Manu mit sei-
nem Team eine sportliche Veranstaltung, die
seinesgleichen in der Region sucht. Darüber
hinaus wurden viele weitere Aktionen, rund um
den MTV-Volleyball in der Stadt durchgeführt.

Dass Manu keine halben Sachen mag,
stellte er mit seiner Entscheidung unter Beweis,
die ihm sicher nicht leicht gefallen ist. Nach
fünf Jahren als Abteilungsleiter gab er bekannt,
dass er das Amt abgeben möchte. Als Grund
dafür nannte er die Tatsache, dass er diese
Aufgabe aufgrund seines nicht immer einfa-
chen Berufes nicht so ausfüllen kann, wie er
es gerne möchte. Hierfür haben wir Volleyballer
großes Verständnis und bedanken uns für fünf
sehr erfolgreiche Jahre. Es freut mich sehr,
dass ich weiterhin auf Manus Unterstützung
zählen kann. So wird er den Bereich Öffent-
lichkeitsarbeit weiterhin verantworten.

Nach der Ära Winni und Manu, wird mir
nun die Ehre zuteil, eine einwandfrei bestellte
Abteilung führen zu dürfen und kann mich da-
bei auf die Zusammenarbeit mit einem Top-
Team verlassen.

Zunächst aber zu meiner Person. Ich bin 47
Jahre alt und spiele seit 1998 beim MTV Volley-
ball. Ich habe dem Verein viele Erfolgserlebnisse,
tolle Freundschaften und Erfahrungen, die meine
Persönlichkeit prägen, zu verdanken. Mir fiel die
Entscheidung für den Posten als Abteilungsleiter
nicht schwer. Für mich ist klar: Ich möchte dem
Verein etwas von dem zurückgeben, was er für
mich getan hat.

Zur Abteilungsspitze zählen auch Romina,
Manu, Karl, Ju, Jessica, Reimund, Tobias,
Jenny, Walter und natürlich auch Winni auf
dessen massives Wissen und Erfahrung ich
jederzeit zurückgreifen kann.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und
möchte mit Unterstützung der Vereinsführung,
mit meinem Team, den Trainern und allen Spie-
lern, den MTV-Volleyball zu einer Abteilung ma-
chen, in der wir alle eine Heimat finden und wei-
terhin sportliche Erfolge feiern können. 

Lasst es uns gemeinsam angehen.

Liebe Grüße Robert

Neu, aber kein Unbekannter
Langjähriger MTV-Spieler, Robert Cafuta, 
ist neuer MTV-Abteilungsleiter Volleyball.

Die Top 3! – So zumindest hat sich das Team um 
Trainer Ralf Zikeli das zu Beginn der Saison vorgestellt
und als klares Ziel gesetzt. 

Nach einer durchwachsenen Saison mit einigen Höhen und Tiefen konnten
sich die Spartiatinnen mit einem 6-Punkte-Spieltag im März den zweiten
Tabellenplatz sichern. Dies bedeutete jedoch auch weiterarbeiten, trainieren
und Taktiken für die Relegation im April ausarbeiten. Bei der Aufstiegsre-
legation in Weil mussten sich die Mädels jedoch gegen starke Gegner
geschlagen geben. Für die kommende Saison, auf die Ralf seine Mädels
momentan im Sand vorbereitet, heißt es nun: Saisonziel Platz 1! 

Saisonziel erfüllt
Damen 2
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Schnell war heuer ein Stück 
gefunden, die Bühne ist fast fertig,
das Schauspielteam steht und die
Regisseure jagen uns schon wieder
über die Bretter, die die Welt 
bedeuten.

Das erste Halbjahr haben wir wie immer

eher gemütlich angehen lassen. Radltour

und Hüttenwochenende waren angesagt,

runde Geburtstage gab es zu feiern und beim

MTV Familientag waren wir natürlich auch

vertreten. 

Aber wie gesagt, jetzt geht’s los. „Dümmer

als die Polizei erlaubt“ heißt das Stück der

Saison 2018 und es gibt für uns bereits viel

zu lachen. Aber auch Herausforderungen,

denn ein „Riesenteil“ muss auf die Bühne

gebracht werden. Was das ist, wollen wir hier

noch nicht verraten. 

Wir würden uns riesig freuen, wenn Sie mit

uns wieder einen geselligen und schmun-

zelnden Abend verbringen. 

Der Kartenvorverkauf beginnt ab dem 15.

September 2018 und die Karten sind unver-

ändert zum Preis von 7,70 Euro im Donau-

kurier Office, Mauthstrasse, IN, erhältlich.

Los geht’s
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2 Mannschaften der MTV Turn -
abteilung hatten sich über Gau- 
und Regionalqualifikationen zum
Landesentscheid am 25. November
2017 in Tirschenreuth qualifiziert. 

In der Wettkampfklasse 13 Jahrgang 2004/

05 trat die Mannschaft mit Lilly Müller (64,65

P), Johanna Zöpfl (61,25 P), Amanda

Schaller (61,05 P), Muriel Meisel (59,75 P)

und Nicola Greiner (58,7 P) gegen 10

Mannschaften/55 Turnerinnen aus ganz

Bayern in den Wettkampf. Obwohl die Mäd-

chen sehr zuverlässig ihre Pflichtübungen

turnten, war es doch sehr schwer gegen

Leistungszentren Jahn München, Blanken-

bach, Würzburg u.a. anzukämpfen. Trotz-

dem konnten sie sich mit Platz 8 (248,35

P) der besten Mannschaften Bayerns sehr

zufrieden geben und hatten sich um 3

Punkte gegenüber dem Regionalentscheid

verbessert. Beste Turnerin war Lilly Müller

mit Platz 11 in der Einzelwertung. 

Am Nachmittag begann das Finale für die

Erwachsenenmannschaft 18+ mit Verena

(66,95 P) und Christiane (61,60 P) Weiden-

dorfer, Angela Salewski (60,9 P) und Julia

Krüger/ohne Start am Sprung (44,35 P).

Auch hier waren 11 Mannschaften mit 44

Turnerinnen am Start. Mit dem schlechtesten

Ergebnis aus der Qualifikation im Regional-

entscheid gestartet, konnte die Mannschaft

sich um 2 Plätze verbessern und den Wett-

kampf mit Platz 9 (190,25 P) beenden und

nur 0,30 Punkte trennte sie von Platz 8. Ge-

genüber dem Regionalentscheid auch hier

eine Steigerung von 3 Punkten. Beste Tur-

nerin war Verena Weidendorfer mit Platz 10

in der Einzelwertung. 

Bayernpokal Landesfinale mit 2 Turnmannschaften 
in Tirschenreuth

Isabel Amann siegt im Jahrgang 2006, Julia Hein 2.
Platz, Lilly Forstmeier Platz 3 im Jahrgang 2008,
Alissia Krenz 2. Platz Jg. 2010

Bei den Gaumeisterschaften starteten 18 Turnerinnen der MTV

Turnabteilung. Im Jg 2005 (22 TN) ging Platz 4 an Philine Mai-

länder, Platz 7 an Loresa Quorraj, Platz 10 für Victoria Neumann.

Isabel Amann siegte im Jg 2006 (18 TN) mit 63,60 Punkten (2

Punkte vor Platz 2). Sie turnte hier durchwegs die besten Ergeb-

nisse an allen 4 Geräten. Hannah Goldammer belegte den 11.

Platz. Im Jahrgang 2007 (28 TN) ging Platz 8 an Rosa Zimmer-

mann, Platz 10 an Emma Schätz. Ihr folgten auf Platz 11 Leni

Zauner, Franziska Regensburger auf Platz 12 und Barbara Much

Platz 16. Die Trepperlplätze 2 und 3 gingen an Julia Hein und

Lilly Forstmeier im Jahrgang 2008 (24 TN). Platz 17 für Selinay

Bulgen, Platz 22 für Maria Hennel. Pia Schuster erturnte sich im

Jg. 2009 Platz 9, Taryn Friesen folgte auf Platz 10. Im jüngsten

Jahrgang 2010 (11 TN) fand sich Alissia Krenz auf Trepperlplatz

2, 7. Platz Liana Gashi. Herzlichen Glückwunsch!

Gaueinzelmeisterschaften
14. April 2018 in Gerolfing
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Niederbayerische Meisterschaften Kür LK 3 
in Geiselhöring

Am 15. April 2018 starteten 8 Turnerinnen des MTV 
Ingolstadt außer Konkurrenz bei den niederbayerischen
Meisterschaften Kür Leistungsklasse 3. 

Johanna Zöpfl konnte einen hervorragenden 3. Platz unter 16 Teil-

nehmerinnen erturnen (48,85 Punkte). Die beste Wertung aller Tur-

nerinnen am Sprung (12,9) und mit sehr guten Wertungen am Boden

(13,35), Barren (11,1) und Balken (11,5) trennten sie nur 0,05 Punkte

von Platz 2. Mit 3/10 Abstand dicht auf den Fersen folgte Nicola

Greiner mit tollen 12,55 Punkten am fehlerfrei geturnten Balken,

ebenfalls (13,35) am Boden auf Platz 4 (48,55 P). Muriel Meisel

konnte mit durchwegs guter Leistung an allen Geräten Platz 8 be-

stätigen. Platz 10 (47,75 P) für Amanda Schaller – beste Boden-

wertung aller Turnerinnen Platz 11 (47,60 P) für Theresa Repper

und Platz 12 (46,2 P) für Nora Schuller. Im Jahrgang 16+ starteten

ebenfalls 16 Turnerinnen. Julia Krüger belegte hier Platz 10 (44,95

P). Angela Salewski turnte sehr gute Ergebnisse am Sprung (12,7),

Balken (13,05) und Boden(12,35) und freute sich in einem starken

Teilnehmerfeld über Platz 6. Zugleich war sie die beste Turnerin des

MTV Ingolstadt mit 49,05 Punkten.

Vizemeisterin Verena Weidendorfer
Bay. Meisterschaften Leistungsklasse 3 in Waging

Am 21. April 2018 fanden in Waging
am See die Bayerischen Meister-
schaften Kür und Kür Leistungs-
klasse 3 statt. 

Angela Salewski und Verena Weidendorfer

vertraten die MTV Turnabteilung. Am Sprung -

tisch legte Verena mit 12,85 Punkten für die

anderen Turnerinnen die Latte sehr hoch.

Angela erzielte sehr gute 12,20 Punkte, die

Mitkonkurrentinnen 12,4, 11,85 und 11,65

Punkte. Auch der Stufenbarren war mit 12,05

Punkten das stärkste Ergebnis, blieb hier die

Konkurrenz durchwegs unter 12, 11 bzw.10

Punkten. Am Balken musste Verena um die

5 Zehntel abgeben und am Boden verlor sie

aufgrund kleiner Spannungsfehler bis zu 8

Zehntel. Angela hatte am Balken leider einen

Sturz zu verzeichnen und am Stufenbarren

Abzüge verbucht. Trotzdem konnte sie sich

über ein achtbares Gesamtergebnis von 44,2

Punkten/5. Platz freuen, sie trennten nur 8

Zehntel von Platz 4. Verena nach Balken und

Boden traurig, erklomm strahlend überrascht

den 2. Trepperlplatz mit 48,7 Punkten, nur

5 Zehntel hinter Platz 1.
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Am 13. Mai 2018 fanden in Lands-
hut die niederbayerischen Mehr-
kampfmeisterschaften statt. 

In der Altersklasse W12-13 startete Theresa

Repper mit sehr guten Leichtathletikergeb-

nissen. Im 75 m Lauf und Weitsprung erzielte

sie je einen 4.Pl. , im Kugelstoßen (3 kg) so-

gar die 2.beste Weite mit 6,25 m. Es folgten

im Turnen (Leistungsklasse 3) Pl.1 am

Sprungtisch, Pl.2 am Stufenbarren und Pl.

5 am Boden. Letztlich ergab sich ein hervor-

ragender Platz 2 (aK) von 10 TN und die

beste Voraussetzung für die Bayerischen

Mehrkampfmeisterschaften im Juli. Nora

Schuller startete in der Wettkampfklasse W14-

15 mit 4.bester Zeit im 100m Sprint, 3.bester

Weitsprung, Bestweite im Kugelstoßen(3

kg)!.Es folgte im Turnen (Leistungsklasse 2)

die 2.beste Wertung am Sprung, Dann folgte

leider ein Sturz am Stufenbarren und trotzdem

noch die 3.beste Wertung an diesem Gerät,

auch am Boden musste sie einen Sturz in

Kauf nehmen, der ihr die Wertnote erheblich

drückte. Trotzdem erreichte sie einen top 2.

Platz (aK) von 8 TN. Auch Nora wird für den

Start bei den Bayerischen Mehrkampfmeis-

terschaften in Vilshofen nominiert.

Erfolgreiche MTV Mädels 
bei den Niederbayerischen 
Mehrkampfmeisterschaften

Am 13. Mai 2018 fanden in Unter-
föhring die Entscheidungen im 
Bayern Cup Leistungsklasse 2 statt. 

3 Turnerinnen der MTV Turnabteilung stellten

sich dem Wettkampf. Im Jahrgang 2003/04

startete Johanna Zöpfl (Jg04) mit der viert-

besten Wertung (18 TN) im Sprung.Leider

musste sie am Stufenbarren und Schwebe-

balken Stürze vom Gerät hinnehmen, was

letztlich den Verlust vom 5. Platz (gesamt)

bedeutete und auch mit der sechstbesten

Wertung am Boden nicht mehr zu drehen

war. Trotzdem blieb am Ende ein durchaus

guter 11. Rang im Gesamtergebnis.

Im Jahrgang 1999 und älter starteten Ve-

rena Weidendorfer und Chiara Schweis-

furth. Verena wollte den Wettkampf nutzen,

um 5 neue Elemente an den Geräten zu er-

proben. Beide erhielten durchaus gute Er-

gebnisse am Boden. Am Sprung holte sich

Verena die zweitbeste Wertung, musste je-

doch durch großen Abzug am Stufenbarren

( neues Element) und durch Sturz beim ge-

forderten Rückwärtselement am Schwebe-

balken die Berechtigung auf Platz 3 ab -

geben. Chiara litt am Stufenbarren unter

nicht klaren Abzügen und nach einem Sturz

vom Balken blieb Platz 8. Platz 5 ging an

Verena.

Bayerncup Leistungsklasse 2
in Unterföhring
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5 Turnerinnen starteten am 17.6.2018 in der

Leistungsklasse 3. Im Jahrgang 2000 und

älter (7 Teilnehmerinnen) holte Chiara

Schweisfurth Platz 2 mit 46,95 Punkten,

Vroni Semmler verpasste durch einen Sturz

vom Stufenbarren ganz knapp Podestplatz

3 mit 44,1 Punkten. Im Jahrgang 2005/06

freute sich Muriel Meisel über Podestplatz 2

mit 47,85 Punkten. Isabel Amann konnte in

ihrem ersten Kürwettkampf einen tollen 5.

Platz mit 45,35 Punkten und Philine Mailän-

der, ebenfalls ihr erster Kürwettkampf, er-

kämpfte sich Platz 10 (43,20 Punkte) im 16

TN starken Feld.

Turnerinnen mit Podestplätzen, Ersteinsteiger erfolgreich
Domreitercup Bamberg

Am 7. Juli 2018 fanden die Bayeri-
schen Mehrkampfmeisterschaften
mit Qualifikationen zu den Deutschen
Meisterschaften in Vilshofen statt. 

Im Deutschen 6-Kampf der WK Klasse W 12-

13 (22 TN) startete Theresa Repper mit dem

75m Sprint/9,766 P, im Weitsprung mit Best-

weite 4,39 m/9,658 P, 3kg Kugel 6,36 m/6,36

P. Ebenso zuverlässig setzte sie die turneri-

schen Leistungen (Leistungsklasse 3) fort.

Barren 11.75, Boden 12,8, Sprung 11,85 =

Punkte. Im Ergebnis 62,184 Punkte / Platz 4

und die direkte A-Qualifikation zu den Deut-

schen Meisterschaften. Nora Schuller startete

in der WK Klasse W 14-15 (16 TN) mit 100

m Sprint/9,714 P, Weitsprung 9,042 P, 3kg

Kugel 7,77m/7,77 P. Im Turnen der Leistungs-

klasse 2 büßte sie mit 11,1 P leider am

Sprungtisch ein , Barren 11,35 P, Boden 12,7

P. Im Ergebnis verpasste sie knapp mit

61,676 Punkten/Platz 11 die Möglichkeit der

B-Qualifikation. Carolin Hopp und Verena

Weidendorfer traten in der WK 20+/Deutscher

8-Kampf, in den turnerischen Wettkampf der

Leistungsklasse 2(7 TN). Sprung C.Hopp

12,45 P, Weidendorfer 13 P, Barren beide

11,3 P, Balken Hopp 9,85 P, Weidendorfer

12,2 P (2.bestes Ergebnis), Boden Hopp

12,35 P, Weidendorfer 12,8 P. 100m Sprint

Hopp 11,487 P (mit Abstand beste Zeit 13,64

sec), Weidendorfer 9,745 P, Weitsprung

beide 9,46 P, 4kg Kugel Hopp 8,04 P, Wei-

dendorfer 9,45 P, 1 kg Schleuderball Hopp 8

P, Weidendorfer 10,2 P. Ergebnis Carolin

Hopp 82,937 P, für Weidendorfer 88,155 P

(90 P A-Quali) die Bronzemedaille mit Platz

3 und die Möglichkeit über die B-Quali zu den

Deutschen Meisterschaften zu kommen.

Bayerische Mehrkampfmeisterschaften 

MTV Mädchen erfolgreich im Deutschen Mehrkampf
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Vom 13.-15. Juli 2018 qualifizierten sich in Roth
2 Mannschaften für die Deutschen Meisterschaf-
ten. Theresa Repper vom MTV 1881 Ingolstadt
siegte im Turnerjugend 4-Kampf. In den Diszip-
linen Bodenturnen, Minitrampolin, 50m Schwim-
men und 75m Sprint trat Repper in der Alters-
klasse 12/13 Jahre (15 TN)in den Wettkampf.
Souverän turnte sie am Freitagabend ihre Übun-
gen durch und belegte zur Halbzeit des Wett-

kampfes einen guten 4. Platz. Am Samstag lie-
ferte Repper dank bester athletischer Vorberei-
tung Höchstleistungen im Schwimmen und
Sprint und konnte sich den Siegertitel mit Ab-
stand sichern. Zugleich wurden bei diesem Tur-
nerjugendtreffen die Bayerischen Meister und
Landessieger im Turnerjugendgruppenwettstreit
ermittelt. Der MTV Ingolstadt stellte für diese
Wettkämpfe 2 Mannschaften im TGW Erwach-
sene und im TGW Nachwuchs 1. Im Medizin-
ballweitwurf und in der 6x75m Laufstaffel konnte
die Mannschaft mit Ersatz die gewohnten Leis-
tungen nicht bestätigen. Bei der abschließenden
Boden-Kasten-Kür verletze sich auch noch eine
Turnerin. Dennoch freute sich die Mannschaft
um Jessica Schneider, Natalie und Carolin
Hopp, Elisa Gaul, Simone Kipfelsberger, Va-
nessa Holzapfel und Florian Weisbrod über die
Qualifizierung für das Deutsche Turnerjugend-
treffen im September in Neumarkt i. d. Opf.

Besser hingegen startete die Nachwuchsmann-
schaft in ihren Wettkampf. Sie musste sich ge-
gen 13 Mannschaften behaupten. Mit einer
neuen Bestleistung im Medizinballweitwurf (
zweitbeste Wertung in ihrer Altersklasse ) und
einem fehlerfreien 8x75m Staffellauf ( hier die
drittbeste Staffel ) konnten gute Punkte gesi-
chert werden. Bestens motiviert durch diese
Leistungen zeigten die Mädels im weiteren
Wettkampf ihre perfekt gelungene Tanzforma-
tion und beendeten diesen mit einer sauberen
Boden-Kasten-Kür, bei der diesmal leider nicht
alle Akrobatikteile gelingen wollten. Am Ende
stand ein sehr guter 6. Platz zu Buche und auch
diese Mannschaft mit Eva Thurn, Sophia Bauer,
Vanessa Klinger, Leonie Kaun, Marie-Theres
Pohl, Samira Gunselmann, Eva Zimmermann,
Philine Mailänder, Loresa Qorraj und Theresa
Repper konnte sich über die Qualifizierung für
das Deutsche Turnerjugentreffen freuen.

Theresa Repper siegt im bayer. Turnerjugend 4-Kampf

Ob Turnen, Tanzen, Singen, Laufen,
Schwimmen oder Medizinballweit-
wurf, die Turnerinnen und ein Turner
des MTV Ingolstadt nahmen heuer
mit 3 Mannschaften an diesem
Wettkampf in Burghausen vom 22.
bis 24. Juni 2018 teil.

Die „Großen-Gemischten“, die erst seit gut neun
Monaten zusammen als Mannschaft trainieren,
starteten in der Wettkampfklasse TGW Erwach-
sene. Ihre Trainingsergebnisse im Laufen und
Medizinballweitwurf übertrafen sie bei Weitem
und konnten mit Schnelligkeit und Wurfkraft
gute Punkte sammeln. Die bestens und durch-
aus schwierig choreographierte Boden-Kasten-
Kür überzeugte auch die Kampfrichter und
wurde somit beim allerersten Wettkampf mit
9,55 Punkten belohnt. Die Mann schaft mit Jessy
Schneider, Carolin Hopp, Nathalie Hopp, Elisa
Gaul, Simone Kipfelsberger und Florian Weis-
brod freute sich am Ende über diesen gut ge-
lungenen Start in diese Mannschaftssportart
und über ihren 10. Platz 

Die Nachwuchsmannschaft der MTV Turn-
abteilung musste leider wegen einer kurzfristigen
Verletzung einer Turnerin eine Ummeldung in
eine andere Wettkampfklasse hinnehmen und
konnte in diesem Wettkampf nicht in ihrer Lieb-
lingsdisziplin Turnen starten. Der Wettkampf be-
gann mit dem Staffellauf, bei dem leider der Staf-
felstab bei einem Wechsel zu Boden fiel und so-

mit wertvolle Punkte verloren gingen. Beim an-
schließenden Medizinballweitwurf konnte jedoch
wieder einiges gut gemacht werden und die Mä-
dels freuten sich über Bestweiten. Die Nervosität
stieg vor der letzten Disziplin, dem Tanzen,
enorm an. Die neu einstudierte Tanzformation
wurde perfekt ausgeführt und mit 9,10 Punkten
vom Kampfgericht belohnt. Somit konnte die
Mannschaft mit Sophia Bauer, Vanessa Klinger,

Leonie Kaun, Marie-Theres Pohl, Leonie Kaun,
Eva Thurn, Eva Zimmermann, Theresa Repper
und Loresa Qorraj einen guten 12. Platz von 25
Mannschaften verbuchen. Diese beiden Mann-
schaften starten in 3 Wochen bei den Bayeri-
schen Meisterschaften in Roth und werden na-
türlich versuchen, ihre Leistung zu toppen und
die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaf-
ten Ende September zu erreichen.

Die neu formierte Kindergruppenwettstreit-
Mannschaft ( KGW) startete ebenfalls mit bes-
ten Leistungen in ihren ersten Wettkampf. Die
10–12-jährigen Mädchen zeigten eine sehr sau-
ber und synchron geturnte Boden-Kasten-Kür
und erhielten dafür 7,40 Punkte (Höchstpunkt-
zahl 8,00 Punkte). Bei der 6x50 m-Pendelstaffel
liefen alle so schnell wie noch nie und wurden
mit einer Punktzahl von 7,85 belohnt. Auch der
Schlagball-Weitwurf klappte perfekt und die
Mannschaftsbestweite brachte 7,20 Punkte. Bei
der abschließenden Überraschungsaufgabe
zeigten die Mädels Geschicklichkeit, Schnellig-
keit und Teamgeist und die Höchstpunktzahl
von 8,00 konnte verbucht werden. Mit dieser
tollen Mannschaftsleistung schafften Rosa Zim-
mermann, Emma Schätz, Barbara Much, Leni
Zauner, Lilly Forstmeier, Franziska Regensbur-
ger, Julia Hein, Selinay Bulgen, Isabel Amann
und Hannah Goldammer einen hervorragenden
5. Platz von 19 Mannschaften.

27. Oberbayer. Turnerjugendtreffen
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